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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bericht aus der Stadtratssitzung vom 17.05.2018
Bauantrag der Eheleute Julia und Christoph Axmann auf Wohnhausneubau mit 
Garage auf dem Grundstück Mühlrain 7
Für dieses Gebiet gibt es keinen Bebauungsplan. Das Vorhaben liegt somit innerhalb 
der im Zusammenhang bebauten Ortsteile. Das zur Errichtung geplante Wohnhaus 
mit Erdgeschoss und Dachgeschoss hat eine Größe von 11,80 m x 8,80 m. Das auf 
dem Wohnhaus geplante versetzte Pultdach soll mit Betondachsteinen gedeckt wer-
den. Nach § 4 Abs. 2 der Baugestaltungssatzung der Stadt Amorbach vom Jahre 2013 
sind als Dacheindeckungsmaterial nur Biberschwanzziegel, Tonfalzziegel und Natur-
schiefer zugelassen. Daher wird mit der Begründung, dass in der näheren Umgebung 
bereits Betondachsteine vorhanden sind, eine Befreiung von den Festsetzungen der 
Baugestaltungssatzung beantragt. Die zur Errichtung geplante Flachdachgarage hat 
eine Größe von 6,95 m x 8,00 m. 
Das Gesamtvorhaben fügt sich in die Eigenart der näheren Umgebung ein und die 
Erschließung des Grundstücks sowie die Ver- und Entsorgung sind gesichert.
Da sich das Vorhaben in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt, in der näheren 
Umgebung bereits Wohnhäuser mit Betondachsteinen vorhanden sind, die Erschlie-
ßung sowie die Ver- und Entsorgung gesichert sind, erteilte das Gremium dem Bau-
antrag mit der beantragten Befreiung das gemeindliche Einvernehmen.
Umrüstung der Antikstraßenbeleuchtung in der historischen Altstadt bei Defekt
Bereits in der Stadtratssitzung am 21.05.2015 beschäftigte sich der Stadtrat mit der 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung im Altstadtbereich. Damals wurde beschlossen, 
dass die Quecksilberdampf-Leuchtmittel der Antikleuchten auf NAV-Gelblicht (Natri-
umdampf-Hochdruck) umgerüstet werden. Ziel war es, im Altstadtbereich (Schloß-
platz und gesamte Altstadt) gegenüber LED-Leuchtmitteln eine etwas gedämpfte 
Lichtquelle zu installieren. Mittlerweile sind wieder 3 Jahre vergangen und auf Grund 
von mehreren umgefahrenen bzw.  beschädigten historischen Straßenlampen im Alt-
stadtbereich teilte Bayernwerk der Stadt Amorbach mit, dass die Leuchtenaufsätze 
und Antikmastleuchten vom Hersteller nur noch sporadisch geliefert werden können. 
Eine Alternativleuchte, welche mit NAV-Gelblicht betrieben werden kann, gibt es laut 
Bayernwerk bedauerlicherweise nicht mehr. Hier müsste  eine Umrüstung auf einen 
anderen Leuchtentyp erfolgen.
Als Alternative bietet sich die LED-Leuchte „Valentino“ mit entsprechendem Mast des 
Herstellers „Schreder“ an, die bereits am Schloßplatz in Amorbach (letzte Brennstelle 
bei der Ausfahrt rechte Seite) eingesetzt wurde. Diese hat die Lichtfarbe warmweiß 
(3.000 K) und kann mit strukturiertem PC-„Glas“ geliefert werden.
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Sollte lediglich ein Leuchtmittel bei einer bestehenden Antikleuchte ausgetauscht wer-
den müssen, so kann im Moment noch Gelblicht geliefert und eingebaut werden.
Bei einem Austausch bei einer defekten Antiklampe kann jedoch kein Gelblicht mehr 
zum Einsatz kommen. Um einem Durcheinander mit verschiedenen Lichtquellen 
entgegenzuwirken, entschied sich der Stadtrat grundsätzlich, die LED-Leuchte „Va-
lentino“ von „Schreder“ mit der Lichtfarbe warmweiß einzusetzen. Die Zukunft der 
Straßenbeleuchtung gehört im Hinblick auf die Energieeinsparung ganz klar der LED-
Technik und ist mittelfristig die richtige Lösung, so Stadtrat Wolfgang Härtel.
Um einen angenehmen und warmen Lichteffekt zu erzielen, beschloss der Stadtrat 
auf Empfehlung von Stadtrat Stephan Schüller, ein mattes Lampenglas einzusetzen. 
Einnahme-/Ausgaben-Überschussrechnung 2016 für die Badebetriebe der Stadt 
Amorbach
Durch den Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband wurde der bilanzielle Ab-
schluss 2016 für die Badebetriebe der Stadt Amorbach erstellt, welcher auch maß-
geblich für die entsprechenden Körperschafts- u. Umsatzsteuererklärungen ist. Die 
Einnahmen-/Ausgaben-Überschussrechnung weist keine Umsatzerlöse für das Hal-
lenbad aus. Ausgaben stehen jedoch für das geschlossene Hallenbad in Höhe von 
1.789,02 € fest, woraus sich ein gleich hoher Verlust errechnet. 
Die Einnahmen-/Ausgaben-Überschussrechnung für das Freibad weist Umsatzerlöse 
in Höhe von 50.467,08 € aus. Dem stehen Ausgaben in Höhe von 116.067,81 € ge-
genüber. Dies ergibt somit einen Verlust in Höhe von 65.600,73 €. Der Gesamtverlust 
der Badebetriebe beträgt somit 67.389,75 €. Der Stadtrat stimmte der Jahresverlust-
rechnung zu,  welche auf neue Rechnung vorgetragen wird.
Gewinn- u. Verlustrechnung 2016 für die Wasserversorgung Amorbach
Wie auch für die Badebetriebe wurde durch den Bayerischen Kommunalen Prüfungs-
verband der bilanzielle Abschluss 2016 für die Wasserversorgung der Stadt Amorbach 
erstellt.  
Die Kommune muss die zur Erfüllung ihrer Aufgaben erforderlichen Einnahmen aus be-
sonderen Entgelten für die von ihr erbrachten Leistungen beschaffen. Gebühren müs-
sen die nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen ansatzfähigen Kosten (Abschrei-
bung, Verzinsung mit Anlagennachweis), die Kosten des Betriebs, der Unterhaltung 
und der Verwaltung sowie die Aufwendungen für die Ermittlung für die Anforderungen 
von einrichtungsbezogenen Abgaben umfassen. Die Wasserversorgungseinrichtung 
ist kostendeckend zu kalkulieren. Gewinne und Verluste sind jeweils auf die neue 
Rechnung vorzutragen.  Die Gewinn- u. Verlustrechnung weist folgende Umsätze aus:
Wassergebühren 562.706,37 €
Entnahme aus Ertragszuschüssen     5.753,46 €
Sonstige betriebliche Erträge        114,67 €
Gesamt: 568.574,50 €
Dem stehen Ausgaben wie folgt gegenüber:
Materialaufwand 188.353,32 €
Personalaufwand        613,56 €
Abschreibungen   76.557,56 €
Sonstige betriebliche Aufwendungen 187.696,19 €  
Summe 453.220,63 €
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Zinsen u. ähnliche Aufwendungen  59.773,79 €
Summe       55.580,08 €
./. Sonstige Steuern        160,00 €
Jahresgewinn   55.420,08 €
Der Stadtrat stellte den Jahresgewinn 2016 in Höhe von 55.420,08 € fest und be-
schloss, diesen auf die neue Rechnung vorzutragen. Die laufenden Verrechnungs-
schulden der Wasserversorgung bei der Stadt Amorbach sind weiterhin banküblich 
zu verzinsen.
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Stadtratsitzungen
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:
Donnerstag,  07.06.2018
Donnerstag,  28.06.2018
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächsten Bürgersprechstunden finden an folgenden Terminen statt:
Dienstag,  12.06.2018 von    9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag,  14.06.2018 von 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag,  19.06.2018 von    9.00 – 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. Au-
ßerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer (Tel. 
209-11) gebeten.

Fundsachen in Amorbach
Armbanduhr, schwarz mit Silber Im Ehrlein
Handy Sony Ericsson Im Ehrlein

Wir gratulieren in Amorbach
09.06.2018 Herrn Norbert Büttner, Kellereigasse 7 zum 70. Geburtstag
15.06.2018 Frau Rosa Repp, Herzogin-von-Kent-Str. 9 zum 85. Geburtstag
16.06.2018 Herrn Otto Brückner, Karlsbader Str. 10 zum 70. Geburtstag
17.06.2018 Herrn Adolf Zerr, Amorsbrunner Str. 35 zum 70. Geburtstag
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Hundehalter – Fälligkeit der Hundesteuer -  
Erinnerung an die Meldepflicht

Achtung Barzahler!    Fälligkeit der Hundesteuer:  15.06.2018
Alle Hundehalter, die noch keinen Steuerbescheid für 2018 erhalten haben, werden 
auf die Anzeigepflicht nach § 11 der Satzung über die Erhebung der Hundesteuer 
hingewiesen.
Danach hat ein Hundehalter anzuzeigen, wenn 

- ein über vier Monate alter Hund gehalten wird
- die Hundehaltung im Gemeindegebiet endet
- die Voraussetzung für eine Steuervergünstigung wegfällt.

Die Nichterfüllung der Meldepflicht ist kein „Kavaliersdelikt“, sondern eine Ordnungs-
widrigkeit die nach Art. 14 KAG mit Geldbuße belegt werden kann.
Im Sinne der Gleichbehandlung der Steuerpflichtigen bitten wir daher alle Hun-
debesitzer, die ihren Hund oder ihre Hunde noch nicht beim Markt Kirchzell an-
gemeldet haben, dies umgehend nachzuholen.
MARKT KIRCHZELL
Gemeindekasse

Fundsachen in Kirchzell
Regenschirm (Knirps) in der Raiffeisenbank (am Geldautomat)

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.

K
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Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in der letzten Gemeinderatssitzung wurde der Haushalt 2018 mit einem Gesamtvo-
lumen von 4,9 Mio. € vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. Der Verwaltungs-
haushalt ist mit 3.642.000 € um 114.000 € gestiegen, während der Vermögenshaus-
halt mit 1.310.000 € um 430.000 € unter dem Wert des vergangenen Jahres liegt. 
Gesamt betrachtet gibt der vorliegende Haushaltsplan Grund zur Zufriedenheit, weil 
darin die Möglichkeit zur Verwirklichung eines anspruchsvollen und umfangreichen In-
vestitionsprogrammes ohne Aufnahme eines Darlehens besteht. Eine sparsame und 
wirtschaftliche Haushaltsführung ist jedoch auch in den kommenden Jahren unerläss-
lich. Die wichtigsten Zahlen habe ich für Sie im folgenden Artikel „Haushalt 2018“ 
zusammengestellt. 
Auf Grund der verstärkten Nachfrage nach Baugrundstücken hat sich der Markt 
Schneeberg entschlossen, einen neuen Bebauungsplan für den Bereich „Erweite-
rung Schulstraße“ aufzustellen, um den Bedarf an Wohnraum/-eigentum in Schnee-
berg zu decken. Der Markt Schneeberg hat damit die Möglichkeit acht Grundstücke 
z.B. an junge Familien zu vergeben. 
Das Gewitter mit Starkregen Ende April 2018 hat auch in Zittenfelden einige Schä-
den verursacht. Insbesondere war der Mühlberg betroffen, der im Mühlberggraben 
das Wasser vom Einzugsbereich Beuchen führt. So waren die Durchlassrohre an drei 
Waldwegen (Mühlbergweg, Schererweg und Buchenweg) mit Geröll, Steinen und Fel-
sen verstopft. Die Waldwege wurden wieder befahrbar gemacht und die Durchlässe 
freigelegt werden. Das angeschwemmte Geröll und Steine wurden beseitigt und eine 
Mulde am unteren Teil des Mühlbergweges neu angelegt. So kann vermieden werden, 
dass das betroffene Anwesen bei ähnlichen Wetterverhältnissen vor Hochwasser ver-
schont bleibt. Die Kosten belaufen sich auf ca. 5.000 € für die Gemeinde. 
Der Petitionsausschuss für Eingaben und Beschwerden des Bayerischen Landtags 
hat den Antrag von Felix Gareus abgelehnt Fahrbahnschwellen anzubringen, damit 
die Fahrzeuge nicht mehr so schnell durch Zittenfelden fahren. Auch der Einrichtung 
einer stationären Geschwindigkeitsmessanlage wurde eine Absage erteilt, da die Vo-
raussetzungen hierfür nicht gegeben sind. 
Der Gemeinderat hat eine neue Friedhofssatzung und Gebührensatzung erstellt, 
in welche alle Neuerungen eingearbeitet wurden. So wurden in den Satzungen die 
Bestimmungen über Urnenerdgräber im Gemeinschaftsfeld mit gemeindlicher Pflege 
um den Sandstein-Findling und den Baum eingearbeitet. Weiterhin wurde ein Bereich 
für Einzelgrabstätten mit gemeindlicher Pflege bei Erdbestattungen aufgenommen. 
Nach der neuen Satzung ist es zulässig Gräber komplett mit einer Abdeckplatte zu 

Sc
hn

ee
be

rg



Bayerischer Odenwald vom 5.6.2018 – Seite 8

versehen. Ich möchte die Bürgerinnen und Bürger bitten, die Abfallsortierung auf dem 
Friedhof besser zu beachten und keine Plastikgegenstände in die Grube für Grüngut 
zu werfen. Vielen Dank. 
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn 

Verlängerung der Vollsperrung der Weinbergstraße 
vom 04.06. bis 27.07.2018

Die Arbeiten in der Weinbergstraße 23 gestalten sich auf Grund der Hanglage weiter-
hin aufwendig. Die Vollsperrung wurde bis zum 27.07.2018 verlängert. Der Anlieger-
verkehr ist bis zur Baustelle zugelassen.
Der Verkehr wird in dieser Zeit über die Neudorfer Straße und die Zeilbaumstraße 
umgeleitet. Auch der Linienbus der Linie 99 benutzt diese Umleitung. Wir bitten alle 
Anlieger der Neudorfer Straße und der Zeilbaumstraße weiterhin so zu parken, dass 
der Linienbus zu jeder Zeit die Straßen befahren kann.
Die Abfallentsorgung für alle Anwesen in der Weinbergstraße erfolgt bis 27.07.2018 
über die eingerichteten Müllsammelstellen:
1. Ecke Weinbergstraße / Neudorfer Straße
2. Ecke Weinbergstraße / Zeilbaumstraße
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Welt-Apfelweintag - Vollsperrung der Marktstraße
Anlässlich des Welt-Apfelweintages der Kellerfreunde ist die Marktstraße im Bereich 
Marktstraße 4 (Ecke Kindergarten) bis zur Marsbachbrücke vom 09.06.2018, 12.00 
Uhr, bis 10.06.2018, 12.00 Uhr, voll gesperrt. Der Verkehr wird über die Ringstraße 
umgeleitet. 

Öffentliche Versteigerung – Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Donnerstag, den 12.07.2018 um 8.30 Uhr, 
im Amtsgericht Aschaffenburg, Schloßplatz 5, 63739 Aschaffenburg, Raum 5.103, Sit-
zungssaal, folgendes Grundstück öffentlich versteigert werden:
Fl.Nr. Gemarkung Nutzung Anschrift Hektar Verkehrswert
125 Schneeberg Gebäude und Freifläche Hauptstr. 52 0,0110 45.000,00 €
Der vollständige Wortlaut der Terminbestimmung ist an der Bekanntmachungstafel 
des Rathauses angeheftet. Weitere Informationen unter www.zvg-portal.de. 

Schneeberg
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Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Mittwoch, den 13.06.2018, 
Freitag, den 29.06.2018.

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wen-
den.

Schneeberg
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Schneeberg
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Bayerischer Odenwald vom 5.6.2018 – Seite 17

Sc
hn

ee
be

rg



Bayerischer Odenwald vom 5.6.2018 – Seite 18

Schneeberg
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Schneeberg
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Schneeberg
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Der Markt Schneeberg trauert um 

Herrn Erwin Kuhn
Herr Erwin Kuhn war in der Zeit von 1960 – 1978 Mitglied des Marktgemeinde-
rates und von 1960 – 1978 Kreisrat im Altlandkreis Miltenberg. In seiner Zeit als 
Gemeinderat wurden die neue Schule, das Leichenhaus und die Ringstraßen-
brücke gebaut, die ersten Baugebiete erschlossen, der Abwasserzweckverband 
gegründet und die Ortsteile Zittenfelden und Hambrunn eingemeindet. 
Erwin Kuhn hat sich seit seiner Jugend drei Jahrzehnte mit großem persön-
lichem Einsatz für die Bürgerinnen und Bürger in Schneeberg und im Landkreis 
Miltenberg eingesetzt. Er prägte das dörfliche Leben in Schneeberg durch die 
Ortsvereine. So war er Mitbegründer des Musikvereins, der Kolpingfamilie, des 
CSU Ortsverbandes und des Carneval Clubs Schneeberg, dessen 1. Präsident er 
1960 bis 1970 war. Erwin Kuhn war lange Jahre Kreisvorsitzender der Jungen Uni-
on und Mitglied der Kreisvorstandschaft der CSU des Altlandkreises Miltenberg.  
Er organisierte 1957 den Besuch der CSU und der Schneeberger Musikanten 
bei Bundeskanzler Konrad Adenauer in Bonn und in Rhöndorf. Als „Kirchendie-
ner“ und Betreuer der Ministranten hat der tiefgläubige Katholik seine christlichen 
Überzeugungen in der Pfarrgemeinde Schneeberg aktiv gelebt. 
Mit seiner Familie zog er im Jahr 1978 nach Holzkirchen und übernahm in Mün-
chen in der Landtagsverwaltung eine neue berufliche Aufgabe. Herr Erwin Kuhn 
wurde im Jahr 1979 in München von Kardinal Joseph Ratzinger zum Diakon ge-
weiht. Bis zu seinem Tod war Erwin Kuhn mit seiner Heimat Schneeberg tief ver-
bunden. 
Die Gemeinde Schneeberg nimmt mit großer Dankbarkeit Abschied von einem 
großartigen Menschen und einem aktiven Bürger. Wir werden das Andenken an 
Herrn Erwin Kuhn über den Tod hinaus in Ehren halten.
Schneeberg, im Mai 2018  Markt Schneeberg,
 Erich Kuhn
 1. Bürgermeister 

Fundsachen
Gegenstand Fundort
1 Handy Schneeberg, am Marsbachweg
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt wer-
den.
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Wir gratulieren in Schneeberg
Geburten – Wir gratulieren!
Korrektur des Geburtsdatums:
25.04.2018 Leo Breunig 
  Eltern: Anabelle und Christopher Breunig, Bergstr. 10

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
19.06.2018 Frau Christine Weingärtner, Zeilbaumstr. 1 zum 80. Geburtstag
19.06.2018 Frau Ingrid Bauer, Hauptstr. 34 zum 80. Geburtstag
Hinweis:
Gemäß Bundesmeldegesetz ist es zulässig, den 70. Geburtstag, jeden fünften wei-
teren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeden folgenden Geburtstag zu veröf-
fentlichen (§ 50 Abs. 2 BMG). Sie haben das Recht zu widersprechen, die Vordrucke 
dazu erhalten Sie im Rathaus. Widersprüche sollten spätestens 6 Wochen vor dem 
Jubiläum erfolgen.

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 15.05.2018
Bgm. Kern begrüßte den anwesenden Bürger (Josef Erhart) und Herrn Freichel von 
der Presse. Er stellte fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde. 
Der TOP1 wird mit Einverständnis der Gemeinderatsmitglieder zum Schluss erfolgen, 
so dass GR Anton Eilbacher (CSU) den Haushalt 2018 noch mitbeschließen kann.
Haushalt 2018
Haushaltssatzung des Marktes Weilbach für das Haushaltsjahr 2018 samt aller 
Anlagen
Bürgermeister Kern stellte den Haushalt 2018 wie folgt vor:

Schneeberg
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Haushaltsrede zum Haushalt 2018
Sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderäte,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kolleginnen, liebe Kollegen!
Empörung wird zusehends zur Paradedisziplin in unserem Lande. Die rasante Nach-
richtenflut im digitalen Zeitalter einerseits, die persönliche Filterblase andererseits, 
haben eine regelrechte Empörungskultur - oder vielmehr Unkultur - entstehen lassen. 
Empören liegt im Trend und so verwundert die Omnipräsenz schier professioneller 
Empörer kaum – gilt auch für unsere Gemeinde!
Professionelles Empören ist dabei ganz einfach, denn es erfordert keinerlei tatsäch-
liches Wissen, verbietet jegliches Hinterfragen und selbstredend auch tiefergehende 
Recherchen. Sympathien, Antipathien und individuelle Weltbilder reichen für eine ge-
pflegte Empörung im Regelfall völlig aus. Bloß nicht denken oder nachdenken, dann 
schon besser hysterisch im Akkord empören, niemals auf Nachfragen reagieren und 
jegliche Einwände konsequent ignorieren. Schließt auch manche Handlungsweise 
des Bürgermeisters nicht aus!
Sicherlich mag es bequem und vielleicht auch verlockend sein, flugs mit auf den Zug 
der Empörung aufzuspringen, gerade wenn dies unsere ganz eigenen Interessen und 
Sichtweisen bedient. Doch gerade in der Politik - auch in der Kommunalpolitik - gilt es, 
einen kühlen Kopf zu bewahren, mit Fakten und Tatsachen zu agieren, um letztlich die 
Weichen für unser aller Zukunft richtig zu stellen. Unser aller Job ist es nicht, Teil eines 
kurzfristigen und womöglich grundfalschen Hypes zu sein, sondern unser Job ist es 
schlichtweg, mittel- und langfristig nachhaltige und gesunde Strukturen für unserer 
Gemeinde und ihre Bürgerinnen und Bürger zu schaffen.
Strukturell unwichtig, aber empörungstechnisch hoch aktuell ist dabei die kaum ge-
nutzte – aber hochemotional  geforderte Bürgerfragestunde. Ich werde dessen spär-
liche Nutzung weiter beobachten und diese wieder ab der nächsten Sitzung  auf die 
Tagesordnung nehmen.
Wichtiger ist vielmehr, dass wir es mittlerweile gemeinsam geschafft haben, aufgrund 
unserer gesamtwirtschaftlichen Situation, eine für uns sehr gute Ausgangslage herzu-
stellen. Wir profitieren klar von der aktuellen Konjunkturwelle und sind nun gefragt, die 
momentanen Früchte nicht nur zu ernten, sondern klug und vorausschauend auch für 
weniger gute Zeiten sinnvoll einzulagern.
Es gelang uns auch in diesem Jahr wieder, den Investitionshaushalt konsequent aus 
der mittelfristigen Finanzplanung des Vorjahres zu entwickeln. Neue Projekte wurden 
dabei hinsichtlich ihrer objektiven Dringlichkeit aufgenommen. So finden sich mit fol-
genden Summen wichtige Investitionen im Haushalt wieder:
Feuerwehr, Bauhof, Forst und Verwaltung für verschiedene Anschaffungen mit ca. 
90.000 €;
Fertigstellung des Kindergartens mit weiteren ca. 1.800.000 €;
Für den weiteren Ausbau der flächendeckenden Breitband - Versorgung sind Mittel 
in Höhe von 522.000€ vorgesehen, welchen 695.000 € an Einnahmen gegenüber 
stehen. Die Vorfinanzierung und die Vertragsstrafe finden darin ihren positiven Saldo 
wieder;
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Die Brücken über den Weilbach und die energetische Versorgung des Gotthard schla-
gen mit weiteren 550.000 € zu Buche.
Im Saldo werden im Ergebnishaushalt ein Überschuß von ca. 1.500.000 € ausge-
wiesen, der sich auch im  Finanzplanungszeitraum 2019 – 20121 mit weiteren ca. 
1.200.000 € fortsetzt.
Im Finanzhaushalt werden im gleichen Zeitraum ca. 1.500.000 € als Überschüsse 
erwartet!
Wir alle, der Gemeinderat wie auch die Verwaltung, haben in den vergangenen Jahren 
die Weichen richtig gestellt, wie man nun unzweifelhaft sehen kann. Es wurde von al-
len Beteiligten gute und konstruktive Arbeit für die Zukunft unsere Gemeinde geleistet.
Gestatten Sie mir aber auch noch einen Blick nach vorne in die weitere Zukunft!
Mehr Aufwand kommt auch von der EU auf unsere Verwaltung künftig zu. Zu verdan-
ken ist das der am 25. Mai 2018 in Kraft tretenden EU-DatenschutzGrundverordnung, 
die an Stelle des Bundesdatenschutzgesetzes tritt. Für uns als Verwaltung bedeutet 
dies, dass wir einen anerkannten Datenschutzbeauftragten zu bestellen haben. Ent-
weder einen bis dahin entsprechend qualifizierten Mitarbeiter aus den eigenen, ohne-
hin dünn besetzten Reihen, oder aber einen externen Dienstleister. Haben wir bis zum 
25. Mai keinen Datenschutzbeauftragten bestellt und entsprechende Vorkehrungen 
getroffen, so hat dies für uns unweigerlich hohe Bußgelder zur Konsequenz, wenn wir, 
sei es auch nur unbeabsichtigt, gegen den Datenschutz verstoßen. Kurzfristig werden 
wir zunächst eine interne Lösung anstreben, um dann ggf. auf dem interkommunalen 
Weg eine weiterreichende Lösung zu erreichen.
Aktuell ganz wichtig aber ist für mich persönlich der am heutigen Tag beschlossene 
Weg, den wir gemeinsam gehen wollen in Sachen Gesundheitsversorgung vor-Ort bei 
uns hier in Weilbach.
Dem Phänomen „ Hausärztemangel  auf dem Lande „ werden wir mit der Gründung 
eines MVZ begegnen. Analysen in der BRD und auch in Bayern haben ergeben, dass 
u.a. Kommunen mit weniger als 2.800 Einwohnern künftig ohne Arzt auskommen 
müssen.
Wir denken auf diese Herausforderung eine Lösung gefunden zu haben, dessen Ge-
lingen aber noch von vielen von uns nicht zu beeinflussenden Faktoren abhängt.
Auf jeden Fall packen wir es an und die uns in der nichtöffentlichen Sitzung heute 
genannten Zahlen der Planungsrechnung für ein Medizinisches Versorgungszentrum 
bestärken uns in unserer Vorgehensweise. Somit finden sich die Gemeinde und damit 
auch der Bürgermeister in einer bislang völlig neuen Rolle.
Wir nehmen folglich das uns grundgesetzlich abgesicherte Kommunale Gesundheits-
management Ernst und handeln.
Die finanztechnischen Daten und Auswirkungen werden sich – bislang nicht berück-
sichtig – in den kommen Jahren widerspiegeln.
Welcher Erfolg am Ende uns beschert wird, weiß bislang keiner – wir hoffen auf einen 
Guten
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Verbleibt mit zu guter letzt mein Dank an die Kämmerin Christiane Bauer und die 
gesamte Verwaltung für die gewohnt sorgfältige und detaillierte Aufbereitung unseres 
Haushaltsplanes auszusprechen. 
GR Sorger (CSU) , ebenso GR Schneider (FW) und GR Haseler (SPD) bedanken sich 
bei der Kämmerin Christiane Bauer.

Haushaltssatzung
des Marktes Weilbach

für das Haushaltsjahr 2018
Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der Markt Weilbach folgende 
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit fest-
gesetzt;
er schließt 
1. im Ergebnishaushalt mit 
    dem Gesamtbetrag der Erträge von  5.926.682 € 
    dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von  4.455.206 €
    und dem Saldo (Jahresergebnis) von 1.471.476 €
2. im Finanzhaushalt  
    a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit
        dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 5.640.706 €
        dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 4.017.476 €
        und einem Saldo von 1.623.230 €
    b) aus Investitionstätigkeit mit 
        dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 1.257.000 € 
        dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 2.990.000 €
        und einem Saldo von                             -1.733.000 €
      c) aus Finanzierungstätigkeit mit
        dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von               0 € 
        dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von                                           154.700 €
        und einem Saldo von                               -154.700 €
     d) und dem Saldo des Finanzhaushalts von                              -264.470 € 

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgese-
hen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Jahren werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
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1. Grundsteuer a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  (A) 360 v. H.
  b) für die Grundstücke (B) 360 v. H.
2. Gewerbesteuer   380 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen 
nach dem Haushaltsplan wird auf 1.900.000 €  festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2018 in Kraft.
Weilbach,  
Markt Weilbach
K e r n 
1. Bürgermeister

Einstimmig hat der Gemeinderat die vorgelegte Haushaltssatzung, sowie dem Ergeb-
nis- und Finanzhaushalt und dem Stellenplan wird die Zustimmung erteilt.

Bauantrag/Antrag auf Vorbescheid, Rosalie u. Andre Hartig, Wohnhausneubau 
mit Garage und Carport in der Hauptstraße in Weilbach FlNr 876/33  
Den Gemeinderatsmitgliedern lag ein Antrag auf Vorbescheid  des Ehepaares Rosa-
lie und Andre Hartig vor, diese möchten ein Einfamilienhaus mit Carport und Garage 
errichten. Das Grundstück befindet sich im Innenbereich, ohne Bebauungsplan und 
wird nach § 34 BauGB beurteilt. 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das gemeindliche Einvernehmen zu dem Bauvor-
haben.

Bekanntgabe der Beschlüsse der nö-Sitzung vom 20.03.2018 
Turnhalle Weilbach 
Bürgermeister Kern gab bekannt, dass in der nichtöffentlichen Sitzung vom 20.03.2018 
die Vergabe der Leuchtmittel für die Sporthalle Weilbach an die günstigste Firma Wirl 
aus Kleinheubach vergeben wurde. Die Leuchtmittel müssen ausgetauscht werden, 
da die bisherigen HQL Leuchten verboten wurden.

Vollzug der Bayerischen Gemeindeordnung
Beschlussfassung über den Antrag des Gemeinderates Anton Eilbacher (CSU)
v. 27.04.2018 über die Entlassung aus seinem Mandat als Gemeinderat beim 
Markt Weilbach
Mit Schreiben vom 27.04.2018 teilte Gemeinderatsmitglied Anton Eilbacher (CSU) 
mit, dass er aus gesundheitlichen Gründen seine Mitgliedschaft beenden möchte. Er 
bedankt sich in dem Schreiben auch für die gute Zusammenarbeit. Bürgermeister 
Kern bedankt sich bei Anton Eilbacher für 41 Jahre als Mitglied im Gemeinderat. Er 
lies die Jahre kurz Revue passieren und überreichte ihm ein Gutschein für den Regi-
onalmarkt und ein Weinpräsent. Die Ehrung an sich, wird dann wie in der Gemeinde 
üblich am Neujahrsempfang stattfinden.
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Ebenfalls bedankte sich die CSU-Fraktion für diese sprach Martin Dumbacher, der 
sich einen Gemeinderat ohne Anton Eilbacher schwer vorstellen kann, er überreichte 
dazu passend kleine Präsente. Er führte aus, dass Anton Eilbacher ein  Mann des 
Ausgleichs gewesen sei. Bei hitzigen Debatten, sei es ihm immer wieder gelungen, 
auf die sachliche Ebene zurückzukehren. Seine christliche Grundeinstellung habe ihm 
das sicher geholfen.

GR Eilbacher bedankt sich für die Worte und er-
wähnte Bgm. Paul Breunig, Paul Ripperger, Bern-
hard Kern und Zweiten Bürgermeister aus Weck-
bach Ernst Berres und Beppi Erhard deren Mandate 
in seine Zeit im Marktgemeinderat fielen. Er erin-
nerte an ein intensives Dorfleben zu Beginn seiner 
Tätigkeit, die vielen Vereine, die vorhandenen Ge-
schäfte und insbesondere an die Gaststätten, die 
alle rege besucht wurden. In all den Jahren habe er 
an 600 Gemeinderatsitzungen teilgenommen, die 
nicht immer „Honiglecken“ waren. Früher sei öfter 
als heute kontrovers diskutiert worden, doch beim 
anschließenden Gaststättenbesuch aber auch ei-
niges wieder geglättet worden. Er wünschte den 
Entscheidungsträgern im Ort alles Gute, eine glück-
liche Hand und gute Entscheidungen.

Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt.
Die Vereidigung der Listennachfolgerin Anette Link (CSU) wird ist in der Juni-Sitzung 
vorgesehen. 

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 19. Juni  2018 –  Weilbach, Rathaussaal
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 

Kommunalunternehmen Markt Weilbach
Jahresabschluss 2016
I. Der Verwaltungsrat des Kommunalunternehmens Markt Weilbach hat den Jahres-
abschluss für das Jahr 2016 in seiner Sitzung vom 17. Mai 2018 festgestellt.
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II. Der Jahresabschluss hat den folgenden Bestätigungsvermerk durch die Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Profund/Dr. Schulte, Veitshöchheim, erhalten:
„Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Nach meiner Beurteilung auf-
grund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den gesetzlichen Vorschriften sowie den ergänzenden Bestimmungen der Satzung 
und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Kommunalunternehmens. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Kom-
munalunternehmens und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar. 
Veitshöchheim, den 19. Februar 2018
Dr. Heinrich Schulte, Wirtschaftsprüfer“
III. Der Jahresabschluss 2016 des KMW liegt vom Tage der Veröffentlichung an für die 
Dauer von sieben Tagen Büro des Kommunalunternehmens, Reuenthaler Straße 5, 
Obergeschoss, während der allgemeinen Dienstzeiten zur Einsichtnahme öffentlich 
auf. 
Weilbach, den 24. Mai 2018 
Kommunalunternehmen Markt Weilbach
gez. Steffen Scholz, 
Vorstand

Kläranlage Gönz
Bei der routinemäßigen Überprüfung der Kläranlage Gönz wurde ein deutlich erhöhter 
Phosphatwert festgestellt. Gemäß dem Abwasserzweckverband Main-Mud handelt es 
sich um nicht abbaubares Phosphat. Dieses sei chemisch hergestellt und deswegen 
nicht biologisch abbaubar. Es wäre nichts Haushaltsübliches, sondern stamme mög-
licherweise aus Reinigungsmitteln. Wir machen darauf aufmerksam, dass es nicht 
gestattet ist, chemische Reinigungsmittel einzuleiten und bitten um Beachtung.

Terminbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll am
Dienstag, 24. Juli 2018 um 08.30 Uhr im Sitzungssaal 5.103 des Amtsgerichtes 
Aschaffenburg, Schlossplatz 5, 63739 Aschaffenburg,  folgendes Objekt versteigert 
werden:
Grundbucheintrag:
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Obernburg a. Main von Weilbach
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1 Wohnungseigentum:
Miteigentumsanteil verbunden mit Sondereigentum
ME-Anteil Sondereigentums-Art SE-Nr. Blatt
¾ alle Räume des Altbaus 2 3166

an Grundstück 
Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart u. Lage Anschrift Hektar
Weilbach 359 Gebäude- und Freifläche Reuenthaler Str. 12 0,0325
Verkehrswert: 80.000,-- Euro

Problemmüll:
Amorbach: Donnerstag, 21. Juni 2018 von 08.00 Uhr bis 09.30 Uhr  
 Parkplatz am Schwimmbad
Weckbach: Dienstag, 26. Juni 2018 von 11.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
 Ohrnbachtalstraße / Einmündung 
 Am Weinberg
Weilbach: Dienstag, 26. Juni 2018 von 12.15 Uhr bis 13.45 Uhr 
 Am Sportplatz

Weilbacher Regionalmarkt

Öffnungszeiten: 
Montag:  09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:   09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:      08.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Bäckerei Stich im Regionalmarkt
Öffnungszeiten:
Montag:  06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag: 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:   06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:  06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:      06.00 Uhr - 12.00 Uhr 
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Amtliches Allgemein

                               

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!
Die Managerin der Odenwaldallianz erreichen Sie unter 09373/20940 oder 
linda.plappert-metz@stadt-amorbach.de

MIETGESUCHE
- Familie, 3 Personen mit einem Hund sucht helle 3-4 Zimmerwohnung, 
  ca. 90 qm in Amorbach, Schneeberg oder Kirchzell. Optional mit Terrasse, Garten   
  oder Balkon. Kontakt: 0151- 50304151
- Mutter mit Kind (6 Jahre) sucht dringend 2-3 Zimmerwohnung. 
  Kontakt: 0151- 68802045.
- Junger Mann sucht 2 Zimmerwohnung in Amorbach, wenn möglich mit Balkon 
  oder Terrasse. Kontakt: 0151-19685711.
- Suche Garage oder abschließbaren Raum in Miltenberg-Nord, 
  Nähe Landratsamt. Tel. 0151-50757061.
- Wohnung für alleinstehende Frau in Amorbach o. Umgebung gesucht. Miete bis 
  450 Euro kalt, Balkon/Terrasse erwünscht. Tel. 0151-28957809
- 2 Erwachsene mit Kleinkind suchen ab 01.07.2018 eine 4 Zimmerwohnung oder 
  ein Haus zur Miete in Miltenberg oder Amorbach. Helle Wohnung, gerne auch 
  modernisierter Altbau, mind. 90 qm, mind. 4 Zimmer,   TGL-Bad, Einbauküche,
  Keller, Terrasse/Garten oder Balkon, PKW Stellplatz. Kontakt: 0176/72 9481 85
- Pensionärin mit Katze sucht ab sofort 2-3 Zi-Wo. oder kleines Haus. 
  Kontakt: 06286-708.
- Familie mit zwei Kindern (5 und 7 Jahre) sucht ab sofort dringend eine 
  3 Zi-Wohnung. Kontakt: 0159-01769564.
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MIETANGEBOTE
- Einfamilienhaus in der Stadtmitte (130 qm),drei Zimmer, Küche, Bad; ab sofort 
  550 Euro mit NK. Kontakt: 06286-892

KAUFANGEBOTE
Amorbach 
- Wochenendgebiet Amorhof, Haus Nr. 63 zu verkaufen. Preis: 
  Verhandlungssache. Kontakt: 06182-67742 oder 09373-2982
- Gartengrundstück (500 qm) mit Gartenhaus und Wasseranschluss in Amorbach 
  (Philosophenweg) zu verkaufen. Preis VB. Kontakt: 09373-3145
Schneeberg (Zittenfelden)
- Baugrundstück (763 qm), Schöne Lage; 7000 Euro. Kontakt: 09343-600535 
  (ab 18 Uhr)
Weilbach
- Zweifamilienhaus Bj 1952 (Erweiterungen 1964,1974),Wohnfläche 266 qm, 
  Grundstücksgröße 656 qm. Tel.: 06022-2657015
- Grundstück in der Josef-Martin-Kraus Straße zu verkaufen, Fläche 567 m² ;
  Kontakt: 0175-7794257 (Hubert Beierlein)
Laudenbach
- Bauplatz, Sommerbergstraße 17, zu verkaufen, 688 m², voll erschlossen, 
  Kaufpreis nach Vereinbarung. Kontakt: 0561-828226
- Bauplatz, Am Bocksberg 14, zu verkaufen, 550 m², voll erschlossen, 
  Kaufpreisvorstellung 60.000 Euro. Kontakt: 0162-4062709
- Bauplatz, Am Bocksberg 28, zu verkaufen, 1018 m², voll erschlossen, 
  Kaufpreisvorstellung 130.000 Euro. Kontakt: 09371-7928
- Bauplatz, Weinbergstraße 28, zu verkaufen, 716 m², voll erschlossen, 
  Kaufpreisvorstellung 60.000 Euro. Kontakt: 06021-48420
Kirchzell
Anwesen Hauptstr. 34 zur Hälfte – die zweite Hälfte ist vom Miteigentümer bewohnt 
(Grundstücksgemeinschaft). Grundstücksgröße 504 qm mit Wohnhaus und Neben-
gebäuden. Das Wohnhaus hat eine Geschoßfläche von 503 qm. Die zum Verkauf 
stehende Wohnung im Erdgeschoß hat eine Größe von ca. 125 qm, 6 Zimmer, Kü-
che, Bad. Die Wohnung ist renovierungsbedürftig. Speicher, Keller, Hof Nutzung je 
zur Hälfte, 2 Nebengebäude zur alleinigen Nutzung. Verkaufspreis VB 69.000 EUR. 
Kontakt 09373-2891 oder 0171-9551831.
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KAUFGESUCHE
Amorbach/Raum Miltenberg
- Ruhige Familie sucht Haus in Amorbach oder Schneeberg (auch 
  renovierungs-oder sanierungsbedürftig). Ab 10 Uhr erreichbar. Tel.:0171-9235747
- Familie sucht Einfamilienhaus in Amorbach; Bitte alles anbieten! 
  Tel. 0151-10348814
Weilbach
- Haus (für alle Angebote offen) von junger Familie zu kaufen gesucht .
  Ab ca. 15 Uhr erreichbar : 09373-205844 oder NaGriWei16@AOL.com

Der nächste „KKK“ - Nachtflohmarkt mit Kulinarik und Musik garniert - ist am Freitag, 
6. Juli 2018 von 19 bis 23 Uhr in der Löhrstraße.
Anmeldungen (Kontakt siehe oben!) sind ab sofort möglich.
Auch diesmal gibt es wieder um 21 Uhr eine „Auszeit“ in der Pfarrkirche St. Gangolf: 
„Auf(er)stehen“ – 15 Minuten Musik und Text!

Die nächsten Rentensprechtag in Amorbach ist am
	 	 	 ●	Donnerstag,	den	06.09.2018
Anmeldung erforderlich (nur vormittags) unter Tel. Nr. 209-15 oder per
e-mail: petra.matt@stadt-amorbach.de
Sollten Sie eine dringende Rentenberatung wünschen, vereinbaren Sie rechtzeitig 
einen Termin bei den Sprechtagen in Miltenberg. 
Die Sprechstunden finden grundsätzlich montags und mittwochs 08:30 - 12:00 Uhr 
und 13:00-15:00 Uhr statt. 
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfra-
ge erforderlich.
Telefonische Anmeldung unter 09371/501-152 (montags-mittwochs von 08:00 bis 
16:00 Uhr, donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr). 
Bitte geben Sie hierbei Ihre Rentenversicherungsnummer an.
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Neuer gemeinsamer Grüngutplatz der 
Stadt Amorbach und Gemeinde Weilbach 

am 25.05.2018 eingeweiht.
Am Freitagmittag eröffneten die Bür-
germeister  Peter Schmitt und Bern-
hard Kern den Platz in der Reubold-
straße (Gewerbegebiet Weilbach 
Süd) offiziell. Pfarrer Christian Wöber 
gab dem Platz den kirchlichen Se-
gen. 
Das gemeinsame Projekt der beiden 
Kommunen unterlag einer intensiven 
Planungs- und Bauphase. In beiden 
Kommunen entsprachen die beste-
henden Grüngutplätze nicht mehr 
den gesetzlichen Anforderungen. Wir 
waren daher gezwungen zu handeln, 
so beide Bürgermeister.

(von links, Bgm. Bernhard Kern, Steffen Scholz (Geschäftsführer KMW, Bgm. Peter Schmitt)

BGm. Kern stellte in seiner Rede klar, dass Abfallrecht  in erster Linie eine Aufgabe 
des Landkreises ist. 
Er führte wie folgt aus:
Heute findet die offizielle Einweihung und Übergabe des neuen Grüngutplatz der 
Stadt Amorbach und des Marktes Weilbach hier in der Reuboldstraße im GE - Gebiet 
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Weilbach-Süd statt. Für die Amorbacher und Weilbacher Bürger besteht somit ab dem 
28. Mai die Möglichkeit zur Nutzung des Grüngutplatzes.
Das gemeinsame Projekt der beiden Kommunen unterlag einer intensiven Planungs- 
und Bauphase. So die behördliche Abstimmung mit den damit betroffenen Behörden 
– wie immer eine zähe Geschichte, weil  was Neues immer mit einem anfänglichen 
behördlichen Misstrauen versehen ist!
Der Grund dafür war: In beiden Kommunen entsprachen die bestehenden Grüngut-
plätze nicht mehr den gesetzlichen Anforderungen, welche zwingend einer Lösung 
zugeführt werden musste – auch und das möchte ich hervorheben – der Landkreis 
es aber sehr wohl verstanden hat – manche meinen sogar gezwungen hat – seine 
ureigendste Aufgabe der Abfallentsorgung wahrzunehmen – er hat uns einfach die 
Kostenerstattung gestrichen und uns quasi seine Sicht der Dinge aufgedrückt!
Weil: Abfallrecht ist nämlich in erster Linie eine Aufgabe des Landkreis . Allerdings 
gibt es die Möglichkeit, einzelne abfallrechtliche Aufgaben, in unserem Fall einen ge-
meinsam genutzten Grüngutplatz, auf die Kommunen zu übertragen. Dafür werden 
wir mit einem – wie könnte es anders sein – nicht kostendeckenden - Auflagenersatz 
entschädigt.
Abfallrecht im Landkreis Miltenberg ist unmittelbar mit den Röcklein`schen Doktrinen 
verbunden …. eine Konsequenz, die ich auch gerne als 2. Kreisumlage bezeichne, 
wie anders sind die hohen Überschüsse sonst zu erklären! Einerseits hortet der Land-
kreis Rücklagen für die Abfallentsorgung, andererseits bürdet man den Kommunen 
vielfältiges an Aufwand – ohne kostendeckenden Ausgleich – zu. Gelbe Säcke mehr 
Mangelware als vorhanden …. Den Frust der Bürgerschaft bekommen wir ab!
Verwaltung, Handhabung und Abrechnung der Windel – und Müllsäcke – ohne  Ko-
stenersatz
Mithilfe bei der An-, Ab- und Ummeldung von Müllbehältnissen – ohne Kostenersatz. 
Und meine Damen und Herren, wer glaubt, dass  mit der uns zugeteilten Kostener-
stattung für diese Grüngutsammelstelle, eine kostendeckende Lösung erzielt wurde, 
irrt gewaltig!
Die kaufmännische Abwicklung der Grüngutsammelstelle wird diesen Beweis erbringen.
Es ist höchste Zeit über diese Thematik und den dafür zuständigen Gremien noch-
mals zu diskutieren und zu entscheiden!
Immer wieder kommt es bei Grüngutplätzen vor, dass unsachgemäße Ablagerungen 
vorgenommen werden und beim shreddern der Abfälle Steine oder eisenhaltige Teile 
in die Maschinen kommen. Außerdem ist es bei den meist außerhalb der Orte liegen-
den Plätzen nicht möglich, Fremdablagerungen aus anderen Gemeinden zu unterbin-
den. Um illegale Ablagerungen zu verhindern, haben wir uns ein besonderes System 
einfallen lassen und eingeführt.
Der ganze Platz ist mit einem informations- und videoüberwachen System ausge-
stattet. So ist eine ordentliche und saubere Abfallentsorgung gewährleistet, die bür-
ger- und bedienerfreundlich ist. Die Zufahrt zum Grüngutplatz ist mit einer Schranke 
gesichert, die nur mit einer Chipkarte geöffnet werden kann.
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Ich möchte es klar hervorheben, dass damit durchgehend und kostenbewusst eine 
Lösung erzielt wurde, die seinesgleichen sucht! Wir sparen einerseits hohe Personal-
kosten bei gleichzeitiger durchgehender Öffnung des Platzes ganztägig an 6 Tagen 
in der Woche.
Die digitale Welt hat auch hier Einzug gehalten und wir haben sie – zum Nutzen un-
serer Bürgerschaft – auch genutzt!
Gleichzeitig ist gewährleistet dass der Sammelplatz ordnungsgemäß betrieben wird 
und Fehlverhalten nachweislich sanktioniert werden kann.
Fazit: wir haben quasi die optimale Lösung sowohl betriebswirtschaftlich als auch was 
die Kundenfreundlichkeit angeht, geschaffen.
Wir sind uns aber auch bewusst, dass dieses System noch weiterentwickelt werden 
muss und weise schon heute darauf hin, dass wir noch viel Arbeit vor uns haben wer-
den, bis dies alles so funktioniert, wie wir es uns vorstellen. Aber packen wir es an und 
harren der Dinge, die auf uns zukommen werden.
Bleibt mir zum Schluß allen zu danken, die daran mitgewirkt haben! Ich danke den 
Gremien, die uns erlaubten diesen Weg zu gehen ( Stadtrat, Gemeinderat und Ver-
waltungsrat )
Danke an das Büro Eilbacher und den ausführenden Firmen! Danke an die Bauhöfe 
und Verwaltungen … lassen Sie mich dabei 2 Personen auch namentlich hervorhe-
ben, die ich meine, dass sie es auch verdient haben, genannt zu werden
Vivian Hollenbach und Sebastian Hennig, die viel Arbeit, Energie und auch Engage-
ment in diese Projekt gesteckt haben!
Danken möchte ich auch allen, die diesen kleinen Festakt mitgestalten und es ermög-
licht haben, dass wir diesen so feiern können!
Bgm. Schmitt ging in seiner Rede auf die bereits realisierten gemeinsamen Projekte 
ein, und führte wie folgt aus.
Es gibt immer noch Tage die Zuversicht und Hoffnung ausstrahlen, einen solchen Tag 
begehen wir heute mit der Eröffnung des neuen gemeinsamen Grüngutplatzes von 
Weilbach und Amorbach. In den letzten drei Jahren wurde viel über den ländlichen 
Raum diskutiert. Im Freistaat Bayern wurde hierfür die Enquete-Kommission gegrün-
det und mancher fragt sich vielleicht, ob es nur noch um Integrierte Ländliche Ent-
wicklung, interkommunale Zusammenarbeit, Energiewende oder demographischen 
Wandel geht? 
Sicherlich nicht – aber in vielerlei Hinsicht ist es notwendiger denn je, sich mit dem 
ländlichen Raum auseinander zu setzen. Dies erkennen immer mehr Kommunen.
Viele Probleme können in der Gemeinschaft mit anderen besser gelöst werden als 
alleine. Nach dem Motto „Gemeinsam sind wir stärker“ entstand auch mit der Unter-
zeichnung der Arbeitsgemeinschaft „Odenwald – Allianz“ die freiwillige Zusammenar-
beit, um sich gegenseitig zu ergänzen. 
Die Ziele welche wir verfolgen, sind u.a. Einsparmöglichkeiten zu erschließen und 
Projekte, die man alleine nicht realisieren kann, gemeindeübergreifend zu planen und 
auszuführen. 
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Nicht verschweigen möchte ich, dass aber auch schon vor der Gründung der Oden-
wald Allianz die Kommunen des Amorbacher Raumes in unterschiedlichen Projekten 
zusammenarbeiteten. 
Zu nennen wäre hier u.a.:
 Abwasserzweckverband Main-Mud 
 Die Schulverbände und der Schulverbund
 Amorbacher Wärmeversorgung GmbH 
 Odenwald Tourismus GmbH und der TAG Bayerischer Odenwald

Dennoch gibt es eine ganze Reihe von Projekten, Aufgaben welche man aus unter-
schiedlichen Gründen in früherer Zeit nicht gemeinsam angegangen ist. Hier war oft 
die Gemarkungsgrenze das Hindernis aufeinander zuzugehen. 
So war es auch u.a. bei der Erschließung dieses Gewerbegebietes. Mein Start als 
Bürgermeister war am 21.12.2006 nicht leicht musste ich doch eine  Normenkontroll-
klage gegen den Markt Weilbach abwägen.
Im Laufe der Jahre galt es Brücken zu bauen, Gemarkungsgrenzen zu überwinden 
um für die Region das Beste zu ermöglichen. 
Dies haben wir, lieber Bernhard mit dem Marktgemeinde- und Stadtrat auch gemacht 
und vieles angestoßen was die Region nach vorne brachte.
In der Odenwald Allianz arbeiten wir auf vielen Handlungsfeldern in unterschiedlicher 
Intensität zusammen. Zwischen Amorbach und Weilbach gibt es aufgrund der geogra-
phischen Lage die engste Kooperation.
Mitten durch den Gotthard geht die Gemarkungsgrenze. Gemeinsam haben wir die-
ses touristische Wanderziel zu einem  Leuchtturm gemacht und sind noch dabei die 
Infrastruktur für Veranstaltungen zu verbessern. 
Mit einem Wasserlieferungsvertrag welcher zwischen der EMB und Amorbach abge-
schlossen wurde und nun auf das KMW überging stellen wir die Wasserversorgung 
sicher.
Durch eine mögliche Erweiterung des Gewerbegebietes „Wolfsäcker“ schließen wir 
die Lücke zwischen Weilbach Süd und Langes Tal. Nicht zu vergessen die große 
Unterstützung welche Amorbach für das Freibad durch den Markt Weilbach erfährt. 
Es wären noch viele Projekte allem voraus die medizinische Versorgung für die sich 
Weilbach wie auch Amorbach in besondere Weise stark macht zu nenne.
Doch heute widmen wir uns dem Grüngutplatz. Heute stellt Weilbach und Amorbach 
erneut unter Beweis, dass sie in Sachen Bürgerservice die Nase vorn haben. Denn 
heute nehmen wir eine moderne Anlage in Betrieb, die dem Bürger mehr Komfort 
bietet.
Die Beseitigung des „unmöglichen Zustands“ der beiden vorhandenen Grüngutplätze 
in Weilbach und  Amorbach, die dortige frei Zugangsmöglichkeiten und illegale Abfal-
lentsorgung haben uns veranlasst zu handeln. 
In jedem Haushalt und bei jedem Gartenbesitzer fallen Grünabfälle an. Die Eigen-
kompostierung direkt zuhause im Garten, bei der direkten Anfallstelle ist zweifelsohne 
immer noch die günstigste Lösung und wird auch von uns begrüßt. Aber nicht jeder 
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Haushalt hat dazu die Möglichkeit und die Kapazitäten. Deshalb werden Gartenabfälle 
auf den Kompostplätzen in unserem Landkreis Miltenberg zu energiebringender Bio-
masse hochwertigem Kompost und Mulchmaterial verarbeitet.
Nach dem Abfallkreislaufwirtschaftsgesetz eine Aufgabe des Landkreises. 
Die Kommunen sehen sich heute in der Verantwortung, in Sachen Abfall nicht nur auf 
Sicherheit zu achten, sondern auch auf Umweltschutz und entlasten mit ihren Grün-
gutplätzen den Landkreis in seinem Aufgabengebiet. Wir stehen zu dieser Verantwor-
tung, wir bekennen uns zu einer nachhaltigen Abfallwirtschaft. 
Das beweist nicht zuletzt die heutige Inbetriebnahme des neuen Grüngutplatzes. Er 
entspricht voll und ganz dem Konzept, eine umweltverträgliche Kreislaufwirtschaft zu 
fördern und zu stärken. Zwischen dem Landkreis und der jeweiligen Kommune wurde 
ein Vertrag abgeschlossen welcher den Betrieb regelt. So ist u.a. eine Einzäunung 
und Aufsichtspersonal für die Anlieferung von Schreddergut vorgeschrieben. 
Diese Auflagen werden auf dem gemeinsamen Grüngutplatz Weilbach und Amorbach 
nun mit modernster Technik erfüllt.
Eine Videoüberwachung trägt dazu bei, dass Abfallsünder zur Rechenschaft gezogen 
werden können. Ich appelliere an alle Abfallentsorger schonend mit der neuen Anlage 
umzugehen sowie die Anforderungen und Bestimmungen zu beachten.
Ich danke persönlich, namens des Stadtrates, der Stadtverwaltung und der gesamten 
Bürgerschaft der Stadt Amorbach dem KMW für die Realisierung dieses Projektes. 
Dem Markt Weilbach an der Spitze Bürgermeister Kern mit seinem Marktgemeinderat 
Weilbach allen beteiligten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die Weitsicht und gute 
Zusammenarbeit.
Wir sind ein starkes Team und im vielen anderen voraus.
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Der neue Grüngutplatz ist beschrankt und videoüberwacht, um unsachgemäße und 
Fremdablagerung zu verhindern. Einlass gibt es mit einer Chipkarte, die auf der Ge-
meinde beantragt werden muss. 
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Schuljahrgang 1936/37 von Amorbach 
Dieser Jahrgang hat nun teilweise ansehnlich das 80igste Lebensjahr überschritten. 
Er gehörte nicht zu den geflissentlichen und lebendigen Jahrgängen mit häufigen 
Treffs. Aber in den fast 60 Jahren nach Schulende kamen immer mal wieder Zusam-
menkünfte in Amorbach zustande. Dafür und für die programmgemäße Ausgestaltung 
hatte Franz Miltenberger maßgeblich die Verantwortung übernommen, wofür ihm der 
Dank aller Teilnehmer gebührt. 
Diese Tätigkeiten werden nun nicht mehr vom Franz ausgeführt, sodass mit keiner 
Zusammenkunft des Jahrgangs zu rechnen ist. 
In den zurückliegenden Jahrzehnten hat sich in der Portokasse ein kleines „Vermö-
gen“ von 310 € angesammelt. 
Dieser Geldbetrag wurde kürzlich von Jahrgangsvertretern an die Einrichtung 
„Freunde der Schwimmbades“ in Amorbach überwiesen, sodass damit die Jahrgangs-
angelegenheit seinen endgütigen Abschluss gefunden hat.

VdK Ortsverband Amorbach
Am Freitag, den 08. Juni um 17:00 Uhr trifft sich der VdK OV Amorbach zu einem  
gemütlichen Nachmittag in der Gaststätte „Etzel“. Hierzu sind alle Mitglieder und 
Freunde vom VdK recht herzlich willkommen.

Seniorenbeirat
Die  Verkehrsgesellschaft Untermain und der Seniorenbeirat  laden  interessierte  Bür-
ger zu einer Veranstaltung  ein, die unter dem Motto steht:

„Wie löse ich eine Fahrkarte am Automaten -
Problemloses Ein- und  Aussteigen am Bus mit und ohne Rollator“

Wann: Mittwoch, 13. Juni 2018, 14.30 Uhr
Wo: Bahnhof Amorbach.

Seniorenforum
„Fit für Bus und Bahn“ unter diesem Motto steht eine Veranstaltung der Verkehrs-
gesellschaft Untermain in Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat am 13. Juni 2018, 
14.30 Uhr, am Bahnhof Amorbach.
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Kolpingzeltlager
Teilnehmer des Kolpingzeltlagers überführen „Karl“-Dieb
Der größte Kunstraub der Geschichte Windheims ist aufgeklärt: Gemeinsam mit dem 
Meisterdetektiv Hercule Porree haben die über 70 Teilnehmer des Kolpingzeltlagers 
Amorbach sieben Tage lang ermittelt, wer hinter dem Diebstahl des „Karls“ steckt. Das 
wertvolle Gemälde, das von Rittern, Geheimagenten und Superhelden jahrhunderte-
lang gejagt worden war, wurde kurz vor der Eröffnung einer neuen, großen Ausstel-
lung aus dem „Museum oberrheinisch-mainspessartlicher Artefakte“ im Hafenlohrtal 
gestohlen – von einem der Betreuer, wie die Kinder schnell herausfanden. Doch wer 
der vielen Lagerleiter steckte hinter dem Diebstahl? 
Die Kinder sicherten dem Museumsleiter Erasco Hühnercoq ihre Hilfe zu und machten 
sich direkt an die Arbeit. Unterstützt wurden sie dabei auch von „Klemmy“, Kurt Maria 
Magdalena Klemmbrett, der schüchternen Assistentin des Meisterdetektivs Porree. 
Vom 20. bis 26. Mai schulten die 9- bis 14-Jährigen ihre Detektiv-Fähigkeiten, sicher-
ten Spuren und überführten schließlich per DNA-Probe den Täter. Der bat die Kinder 
reumütig um Vergebung für seine Tat und gab das Bild, das er in seinem Schlafsack 
versteckt hatte, zurück. Mit einem fröhlichen Fest feierten Betreuer und Teilnehmer 
die Lösung des Falls. 

  
Das Team des Kolpingzeltlagers bedankt sich bei allen Teilnehmern für die tolle ge-
meinsame Woche und freut sich schon aufs nächste Jahr. Weitere Informationen zum 
Kolpingzeltlager 2018 und dem Termin für das Zeltlager 2019 in Rappershausen unter 
www.allowio.de.

Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten:  Mit Fair Trade Produkten!
Dienstag: 10:00 Uhr – 11:00 Uhr    
Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Samstag: 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Sonntag: 10:45 Uhr – 11:45 Uhr 
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Amorbacher Abteikonzerte 2018
Sonntag, 02.12.2018 – 16.00 Uhr
ADVENTSKONZERT
Windsbacher Knabenchor, Posaune & Orgel
Nun sei willkommen, Herre Christ
Martin Lehmann - Leitung                     
Prof. Henning Wiegräbe, Stuttgart - Posaune
Prof. Jürgen Essl, Stuttgart - Orgel

Werke u.a. von Monteverdi, Vivaldi, Eccard
Neujahr, 01.01.2019 – 16.00 Uhr
FESTLICHES  NEUJAHRSKONZERT
Trompetenensemble der Bamberger Symphoniker
Lutz Randow - Leitung                     
Prof. Markus Willinger - Orgel
Werke u.a. von Händel, Bach, Purcell, Vejvanovsky
Kartenverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, 
Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@odenwald.de, oder www.
fuerst-leiningen.de/konzerte Veranstalter: Fürstlich Leiningensche Verwaltung – 
VBG, Marktplatz 12, 63916 Amorbach, www.fuerst-leiningen.de

Wohlstandskompetenz auf der Bühne
BildungsTheater 2018 *fit for life*
Gesundheitsförderung und Konsumerziehung
„Bühne frei“ heißt es auch in diesem Schuljahr wieder für die Klassen aus Amorbach, 
Kirchzell, Mudau und Schloßau beim pädagogischen Projekt BildungsTheater 2018  
„fit for life“.
Die Joachim und Susanne Schulz Stiftung bietet in Kooperation mit dem Thea-
terMobil Greiner & Hilsenbek bis zu den Sommerferien Schülern von Klasse 1 bis 
Klasse 11 ein gesundheitspädagogisches Theatertraining  im Klassenzimmer. Ge-
meinsam mit Theaterpädagogin und Schauspielerin Sonja Hilsenbek trainieren die 
Schüler Wohlstandskompetenzen unter dem Motto: „Vom Konsument zum Produzent. 
Fit und aktiv, statt träge und passiv“. Gestartet wird mit einem „fit for life“- Parcours. 
Körperspannung,  Koordination und Gleichgewicht werden unter Beweis gestellt.  
Absolute No-Gos sind lasche Haltung, gelangweilter Ausdruck und schlürfender Gang. 
Beim Theatersport treten 2 Teams gegeneinander an:
Welches Team spielt gut zusammen, löst die Aufgaben und macht die meisten Punkte?
Auf der Bühne werden die Sinne trainiert. Als Schauspieler braucht man eine emp-
findsame Wahrnehmung. Beim Pantomimenspiel sind die Augen hellwach, beim 
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Tagesfahrten

KIRCHGÄSSNER REISEN GmbH

Hauptstr. 7 • 63937 Weilbach
Telefon 09373/4371

www.kirchgaessner-reisen.de

Viele weitere Reisen finden Sie
in unserem NEUEN Katalog 2018

DRACHENFELS / SIEBENGEBIRGE 1 Tag 16.06. / 01.09.   F+P 71,- €

AMSTERDAM – Minitrip 1 Tag 30.06.-01.07. / 18.-19.08.   F 57,- €

FRÄNKISCHES SEENLAND  1 Tag 07.07. / 20.10.   F+P 72,- €

BAMBERG  1 Tag 14.07. / 13.10.   F+P 65,- €

ANNAFEST FORCHHEIM  1 Tag 28.07.   F 38,- €

VOLKSSCHAUSPIEL ÖTIGHEIM 1  Tag 25.08.   F+E 65,- €

BLUMENCORSO BAD EMS  1 Tag 26.08.   F+E 47,- €

MAINZER SEKT-KULTUR  1 Tag 01.09   F+P 73,- €

VULKAN-EIFEL ERLEBNISFAHRT 1 Tag 08.09. / 13.10.   F+P 71,- €

DIETER THOMAS KUHN-KONZERT  1 Tag 15.09.   F 17,-€

KÜRBISAUSSTELLUNG LUDWIGSBURG 1 Tag 23.09. / 21.10.   F+E 42,- €

CANNSTATTER WASEN  1 Tag 29.09. / 06.10.   F 37,- €

11.11. KÖLN  1 Tag 11.11.   F 37,- €

PARIS  20.-22.07. / 26.-28.10. 3 Tage   FÜF 269,- €

BREGENZER SEEFESTSPIELE  25.-27.07. 3 Tage   FHP 459,- €

SEEFESTSPIELE MÖRBISCH  07.-10.08. 4 Tage   FHP  479,- €

TIROLER BERGGAUDI  08.-09.09. 2 Tage   FHP 165,- €

GLACIER-BERNINA-EXPRESS  08.-12.09. 5 Tage   FHP 895,- €

TRIER – LUXEMBURG  29.-30.09. 2 Tage   FHP 195,- €

VOGTLAND – ERZGEBIRGE  26.-28.10. 3 Tage    FHP 299,- €

11.11. in KÖLN  10.-12.11. 3 Tage   FÜF 165,- €

11.11. in KÖLN  11.-12.11.  2 Tage   FÜF 105,- €

Kurzreisen

WICHTIG IST, 
was man drauf hat!

•  Grafik- und Werbekonzepte
•  Amts- und Mitteilungsblätter 
• Websites

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

Tel.: 0 93 71 / 44 07 | hansenwerbung.de
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Im Mittelgewann 2 | Fon 0 93 71 - 40 95 0 | Kleinheubach

Starte mit unseren Besten:
DER AVENSIS TOURING SPORTS

Jetzt bis zu 9.000,- € Umweltbonus sichern
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Fragen Sie uns nach weiteren 
extrem günstigen Angeboten! 

www.autohaus-doerr.de

www.ford-doerr.de

Ford Umwelt-Offensive
Verkauf und Service - Wir freuen uns auf Sie !
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Sprechtheater punkten die richtigen Worte und der Mund wird zum Hauptdarsteller. 
Beim Klangtheater werden die Szenen musikalisch dargestellt. Nur mit feingestimm-
ten Ohren können schöne Klanggeschichten entstehen. Beim Improvisationstheater 
braucht man neben Reaktionsgeschwindigkeit vor allem Empathie für seine Mitspieler. 
Eine besondere Herausforderung für die  moderne Mediengeneration ist der Umgang 
mit der enormen Reizfülle. Das Gehirn zu stimulieren ohne es zu überfüllen, die Sinne 
sensibel und wach zu halten ohne sie mit der Flut der Eindrücke zu überfordern.
Stopp heißt es jetzt: „Das kommt mir nicht in die Tüte“!
Eine Shopping-Tour der Werte wird inszeniert. Viele bunte Tüten haben Ihren Auftritt. 
Heraus kommen nicht die käuflichen Waren der Supermärkte, sondern phantasievolle 
Geschichten rund um all das, was es nicht zu kaufen gibt: Freundschaft, Familie, 
Glück, Liebe und Gesundheit.
Beim Vortrag „Rundum gesunde, glückliche Kinder in der modernen Wohlstandszeit“  
werden die Eltern, Erzieher und Großeltern am Montagabend 4. Juni 2018 um 19 
Uhr in der GHS Mudau mit ins Thema hineingenommen. „Die Voraussetzung für Zu-
friedenheit, Glück und Gesundheit werden in der Kindheit gelegt und sind Teil der 
Erziehung im Elternhaus“, so Referentin Iréne Greiner, Pädagogische Psychologin 
und Leiterin Elternschulen.
Der Vortrag wird der Frage nachgehen, welche Basics für Eltern wichtig sind, damit 
sich ihre Kinder in der heutigen Zeit zurecht finden und die nötigen Fähigkeiten erwer-
ben um glücklich und gesund zu sein.

MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Jubiläum 40 Jahre
Jugendfeuerwehr Kirchzell

Voller Stolz blickt die Feuerwehr Kirchzell auf 40 Jahre Jugendfeuer-
wehr zurück.

Im Jahr 1978 wurde die Jugendfeuerwehr und Kommandant Helmut Schwarz gegrün-
det. Gerhard Schäfer stellte sich sofort als erster Jugendwart zur Verfügung. Eine 
starke Wehr ist am besten, wenn sie auf seine Jugend baut – das war sein Leitspruch.
Heute steht unsere Feuerwehr – weil wir immer auf diesen Leitspruch aufbauten – 
hervorragend da. Konsequente Aus- und Fortbildungen der Jugendlichen und der 
aktiven Wehr machen sich heute bezahlt. So ist Kirchzell mit über 50 Aktiven eine 
der stärksten Wehren im Landkreis Miltenberg  und die Zahl von 30 einsatzfähigen 
Atemschutzgeräte-Träger sprechen für sich. Heute sind wir, auch nicht nur innerhalb 
der Gemeinde, sondern auch Landkreis weit aktiv.  Das wäre vor wenigen Jahren un-
denkbar gewesen und das erfüllt uns schon mit einem gewissen Stolz. 
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Übungen mit den Orteil-Wehren unter  Einbeziehen der OT-Jugend,  ist  für uns schon 
immer selbstverständlich. So können wir  heute sagen, dass das Weiterbestehen  un-
serer Orteil-Wehren durch die Jugendausbildung in Kirchzell bislang gesichert werden 
konnte. Dies liegt uns sehr am Herzen. Das Unwetter am 30.04. in Ottorfszell und 
Preunschen  machte mal wieder deutlich, wie wichtig es ist auf eine funktionierende 
Wehr zurückgreifen zu können. Innerhalb von wenigen Minuten konnten rd. 100 ein-
heimische Einsatzkräfte in Ottorfszell und Preunschen eingesetzt werden. Dies funk-
tioniert nur, wenn die Infrastruktur zwischen den Wehren stimmt. 
Auch die Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und der Kreisbrandinspektion ist her-
vorragend. Für uns ist es wichtig mit den Ressourcen zu arbeiten die man hat. Trotz 
eines Durchhängers, das den geburtenschwachen Jahrgängen geschuldet ist, kön-
nen wir heute wieder auf 23 Jugendliche in Ausbildung aus allen Ortteilen bauen. 
Wir haben bereits vor 16 Jahren erkannt, dass ein Eintrittsalter von 12 Jahren in die 
Feuerwehr einfach zu spät ist.
Deshalb gingen wir einen Schritt voraus und haben für Kinder ab 7 Jahren eine Kin-
dergruppe gebildet. Von dem Ergebnis dieser Ausbildung kann sich jeder ein Bild 
machen, denn bis auf einige wenige, sind diese ‚Kinder‘ in der Wehr heute aktiv mit 
einem hohen Ausbildungsstand. 

Wir möchten das gerne mit Ihnen feiern
und laden Sie ein am 16.06.2018 am Feuerwehrhaus in Kirchzell.

Beginn der Jugendwettspiele ist um 13.30 Uhr –
Gründung der Kinderfeuerwehr und Siegerehrung gegen 17.00 Uhr

den ganzen Tag –  Festbetrieb für Jung und Alt

F.C. Bayern München Fan-Club Kirchzell
Einladung zum Saison-Abschluss und 
Meisterschaftsfeier vom FCB Fan Club Kirchzell

Zum Abschluss der Saison 2017/2018 findet die Meisterschaft -  und Saisonabschluss-
feier des FC Bayern München Fanclub Kirchzell beim Tennisclub Kirchzell statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder sowie deren Familie und Freunde recht herzlich eingeladen.
Die Feier beginnt am Freitag den 29.06.2018 um 18:00 Uhr.
Damit wir das Essen besser planen können, ist  eine schriftliche Anmeldung zwingend 
erforderlich. 
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft
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Obst- und Gartenbauvereines Kirchzell
Kirchzell – Umgestaltung Außenanlagen Rathaus – Samstag 30.06.18 
In der Vorstandssitzung des Obst- und Gartenbauvereines Kirchzell wurde am Sams-
tag den 17.03.18 im Gasthaus Zum Hirschen mit Vertretern/innen aus der Gemeinde-
verwaltung des Rathauses Kirchzell besprochen, gemeinsam die Außenanlagen am 
Rathaus umzugestalten. Der Vorstand Gerhard Schäfer hat mit dem Bürgermeister 
Stefan Schwab bereits telefonisch einen Termin für die Umgestaltung festgelegt. Da 
es eine Menge zu tun gibt, sind zahlreiche Helfer/innen notwendig. Wir bitten um tat-
kräftige Unterstützung. Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt. Der 
Arbeitseinsatz am Rathaus wurde auf Samstag den 30.06.18 zwischen 10:00 und 
14:00 Uhr festgesetzt. 
Stefan Mechler, 
Schriftführer OGV Kirchzell.

MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Jahrgang 1936/1937
Donnerstag, 14. Juni 2018, 14.30 Uhr, Treffen am Kindergarten zur Wanderung nach 
Amorbach. Für Nichtwanderer: 15.30 Uhr im Gasthaus „Faßstüble“ in Amorbach.

Kolpingfamilie Schneeberg
Termine: 
06.06.2018 55plus: 10.00 Uhr Besichtigung Hofstadel in Mönchberg
14.06.2018 20.00 Uhr Vorstandssitzung
19.06.2018 20.00 Uhr Bibel teilen, Kolpingraum
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!
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Kindergarten Schneeberg

Servus! Ein Gedicht:
Im Sommer ist es draußen heiß,
das fühlt auch schon der Mais.

Fertig.
Am 21. Juni ist Sommeranfang. Das ist ein Donnerstag, in so ungefähr zwei Wochen. 
Im Sommer kann man draußen spielen. Im Sand und so. Und man kann einen Pool 
aufbauen und den Wassersprenger. Man kann auch kurze Hosen anziehen und kurze 
Sachen und herumrennen. Da sieht man alle Leute nackig, weil es so heiß ist. Das ist 
komisch. Ich renne auch immer im Badeanzug rum. Man kann dann ins Freibad gehen 
oder in die Halle oder in den Pool. Man kann da einen Köpfer machen. Aber nicht im 
Pool. Da kann man nur von der Leiter springen. Schwimmen geht so: Man muss wie 
ein Frosch mit den Beinen machen. Und die Arme ausgestreckt zusammen! Auch die 
Hände. Und dann die Hände umdrehen und die Arme so machen. (Die Leute wissen 
schon wie.) Bitte passt auf, dass ihr keinen Sonnenbrand bekommt. Weil sonst wird 
man rot. Cremt euch bitte mit Sonnencreme ein. Wir wollen nicht, dass euch was pas-
siert. Deshalb setzt immer eine Kappe auf oder einen Sonnenhut. Wenn ihr schwitzt 
wie verrückt, könnt ihr eure Kappe auch mal kurz absetzen und in den Schatten ge-
hen. Ich chill´ immer im Schatten. Macht das doch auch mal!
Schönen Sommer wünschen wir euch!
Leni und Zoé 

Schneeberg
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Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf 
Ausstellung: Mömlingen hinter RaiffeisenbankMehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0 • hennig-haus.de

Aus alt wird neu!

FACHPARTNER

Irgendwann wird es einfach Zeit für eine Tür-Modernisierung.

Qualifizierte Beratung • Aufmaß vor Ort  
Umweltgerechte Entsorgung • Fachgerechte Montage

Wir suchen ab sofort  

Fenstermonteure/  

Fensterbauer (m/w), sowie  

Montagehelfer (m/w)

Mehr Informationen unter:  

hennig-haus.de

LEIBFRIED E.K. | Friedenstraße 12 – 14 | 63927 Bürgstadt 
Tel 09371 66 04 44 | info@leibfried.de | www.leibfried.de

FLIESEN FÜR ALLE BEREICHE, KOMPLETTE BÄDER, 
DUSCHSANIERUNGEN, WELLNESS FÜR ZUHAUSE

FEINE FLIESEN AUF 1.000M² 
AUSSTELLUNGSFLÄCHE

 Jeden 1. Sonntag im Monat freie Umschau | 14.00 - 17.00 Uhr

FLIESEN-
TRENDS &
KLASSIKER

Anzeige_L_Bayerischer_Odenwald _1126mmBx88Hmm_20171211_AC_V01.indd   3 11.12.17   19:20
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h

BESTE
Auswahl, Beratung,

Preise, Service!

Wir haben die richtigen Geräte
für jeden Anspruch und für
jeden Geldbeutel!

TechniSat 
TV + Sat-Receiver 
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RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 40 | www.rufprivat.de
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Ihr neues Bad – Wohlfühlen 
in entspannter Atmosphäre

Ob Luxusbad, barrierefreie 
Ausstattung oder ein Dusch-WC 
mit Geruchsabsaugung -
mit dem guten RUFprivat
sind Sie immer richtig beraten!

Und das Beste: 
Wir erfüllen auch 
Ihre Sonderwünsche!

WELLNESS für Zuhause
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Seniorenkreis Schneeberg
Am Mittwoch, den 13.06.2018 findet unser nächstes Treffen statt. Um 14.00 Uhr 
feiern wir mit Pater Raja eine Andacht in der Kirche. Im Anschluss treffen wir uns im 
Pfarrheim zu Kaffee und Kuchen und später werden Würstchen gegrillt.
An diesem Nachmittag ist „ GINGER“ bei uns zu Gast. Mit ihm werden wir sicher wie-
der einige schöne und gesellige Stunden miteinander verbringen. 
Wir freuen uns auf rege Beteiligung.
Maria und Rita

MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Sportverein Weilbach e.V.

Sporttage beim SV Weilbach
Freitag, 8. Juni  ab 18 Uhr  Elfmeter-Cup anschl. „Beachparty“ 
Samstag, 9. Juni  14:00 Uhr  AH Turnier
 17:00 Uhr  Bumper-Ball-Turnier
Sonntag, 10. Juni 10:30 Uhr  Kreisliga-Spiel der U17 JFG Bayrischer Odenwald – 
  JFG FC Elsavatal
                                             Frühschoppen mit Weißbier und Weißwurst
 13:00 Uhr  Bambini-Turnier 
                                          Kaffee und Kuchen
 16:00 Uhr   U11 Blitz-Turnier  
 17:30 Uhr   „Geh-Fußball-Spiel“ 
  (In England die beliebte neue Trendsportart)
Montag, 11. Juni ab 17:00 Uhr  Freundschaftsspiel für Alle
 Anschl.  Bayrisch-böhmischer Bierabend mit 
  „Böhmischer Zauber“ 
Anmeldungen zum Elfmeter-Cup, Bumperball, Gehfußball und Freundschaftsspiel 
bei HorstBauer@gmx.de 
Nähere Info`s auf  http://svweilbach1930.de/ oder unter 09373/4908
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AWO - Weilbach spielt…
an den Donnerstagen, den 12. und 26. Juli, um 15.30 Uhr, im Weilbacher Rathaus 
(Rathaussaal Bühne)
Zu diesen Spiele-Nachmittagen laden wir herzlich ein, mit Gleichgesinnten zu spielen 
oder auch ein neues Spiel kennen zu lernen.
Sie können gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen.
Auf Ihr Kommen freuen sich
Christa Buchschmid
Dr. Franz Jerman

Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
Die  Spieltage unserer Mannschaften:
 Do.   07.06.18  16:30 Uhr   Heimbucht. - U 10 I
 Do.   07.06.18    16:30 Uhr   U 10 II - Mönchberg
 Fr.    08.06.18 15:30 Uhr   Bambino 12 - Erlenbach

 Fr.    08.06.18 15:30 Uhr   Eichenbühl - Bambina 12
 Sa.   09.06.18 09:00 Uhr   Knaben 16 - Miltenberg
 Sa.   09.06.18 14:00 Uhr   Johannesb. - Damen 30
 Sa.   09.06.18 14:00 Uhr   Herren 30 - Schweinheim
 So.   10.06.18 10:00 Uhr   Goldbach - Damen
 Do.   14.06.18    16:30 Uhr   U 10 I - Leidersbach
 Do.   14.06.18 16:30 Uhr   Miltenberg - U 10 II
 Fr.    15.06.18 15:30 Uhr   Erlenbach - Bambina 12
 Sa.   16.06.18 09:00 Uhr   Miltenberg - Knaben 16
 So.   17.06.18 10:00 Uhr   Damen - Aschaffenburg
 So.   17.06.18 10:00 Uhr   Bessenb.-W. - Herren 30
Wir freuen uns über jede Unterstützung
Weitere Infos auf www.tc-weilbach-weckbach.de
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Mitteilungen Allgemein

UNESCO Geopark Bergstraße – Odenwald
Von einem Nibelungen-Jagdausflug mit töd-
lichem Ausgang und von der Wilderei im 
Odenwald bei Schneeberg.
Geführte Geopark – Wanderung auf den Spu-
ren der Nibelungen und des Wilderers „Kar-
renfranz“ zur „Siegfriedsquelle“ und zur „Kar-
renfranz-Höhle“ im Zittenfeldener Tal.
Die Wanderung führt über die Au- und Bühlwiesen 
vorbei an den Stauwehren und der „Totenbrücke 

zur „Siegfriedsquelle“. Der „Siegfriedsquelle“ wurde am Sonntag, 20. September 2015 
vom UNESCO-Geopark Bergstraße-Odenwald das Prädikat „Geotop des Jahres 2015“ 
verliehen. Von dort geht es vorbei an den gewaltigen, fast 60 m hohen „Wolfstannen“, 
den größten Weißtannen im Landkreis Miltenberg zur „Karrenfranz-Höhle“.

Warum wurde der Königssohn Siegfried aus Xanten am Niederr-
hein von seinem Gefolgsmann Hagen von Tronje an dieser sagen-
umwobenen „Siegfriedsquelle“ im Odenwald meuchlings von hin-
ten mit dem Speer durchbohrt? Es gibt mehrere Orte, welche den 
Anspruch erheben, dass Siegfried dort von Hagen mit dem Speer 
erstochen worden sei. Fest steht, dass diese Quelle in der Nähe 
der „Siegfriedstraße“ liegt, die von Worms durch den Odenwald 
über Amorbach, Schneeberg, Walldürn und durch das Bauland bis 
nach Wertheim führt.

Der „Karrenfranz“ verstarb im Jahr 1925. War der letzte große Wilderer des Oden-
waldes brutal und gesetzlos? Oder war er ein schlitzohriger und gutherziger Wilderer, 
der wie Robin Hood seine Jagdbeute mit den armen Leuten des Odenwaldes teilte 
und ruhelos von einem Versteck zum anderen, so auch zur „Karrenfranz-Höhle“ eilte 
um die Häscher der Obrigkeit an der Nase herumzuführen?
Termin: Sonntag, 10. Juni 2018, 13:00 Uhr
Treffpunkt: Schneeberg, Vereinsstraße, Parkplatz Dorfwiesenhaus.
Dauer / Wegstrecke: Zirka 4 Stunden inklusive Pausen mit Erklärungen
 Zirka 9 km, Höhenunterschied 150 m
Teilnahmebetrag: Für Erwachsene 2,50 Euro, für Teilnehmer unter 16 Jahren 
 kostenlos
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Führung: Geopark-vor-Ort-Begleiter Ewald Winkler, Schneeberg
Tel: 09373 / 2430, Mobil: 0175 / 504 26 54, E-Mail: ewaldwinkler44@aol.com 
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Einladung zum Sommerfest  
an der Richard-Galmbacher-Schule

Wir laden Sie sehr herzlich zu unserem Sommerfest der Richard-Galmbacher-Schule 
unter dem Motto „Till Eulenspiegel“ ein. 
Tag: Samstag, 16. Juni 2018
Uhrzeit: 12:30 Uhr – 17:30 Uhr
Ort: Dammsfeldstraße 14, 63820 Elsenfeld
Es erwarten Sie viele Spielangebote, Attraktionen, Leckereien und die musikalische 
Begleitung durch die Big Band der Musikschule Erlenbach.
Wir freuen uns auf ein geselliges Miteinander!

     

Innovative Ideen erfolgreich umsetzen –
Beratung für technologieorientierte Start-ups

Großwallstadt - Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen Idee ein er-
folgreiches Unternehmen wird, sind eine professionelle, neutrale Beratung und die 
richtigen Kontakte. Im Rahmen der „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ erhal-
ten Existenzgründer sowie Unternehmen aus Handwerk, Industrie und Dienstleistung 
u. a. Feedback und Beratung zu ihren Ideen und Konzepten, Unterstützung auf der 
Suche nach Kooperationspartnern in Wirtschaft und Wissenschaft und Informationen 
über Fördermöglichkeiten von Land und Bund.
Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg, der Handwerkskammer 
für Unterfranken und der ZENTEC stehen für Gespräche zur Verfügung – kostenfrei!
Die „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ findet das nächste Mal am 14. Juni 
2018 in der ZENTEC statt. Eine Voranmeldung ist aufgrund des starken Interesses 
erforderlich.
Gesprächstermine können mit der ZENTEC, Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110,

Telefax: 06022 26-1111, E-Mail: wotschak@zentec.de oder im Internet unter www. 
zentec.de vereinbart werden. Anmeldeschluss: 8. Juni 2018   
    

Unternehmersprechtag in der ZENTEC GmbH,  
Großwallstadt

Unterstützung für Existenzgründer und den Mittelstand
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehemalige Wirtschaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Unternehmen honorarfreie Beratung an. Zu den Bera-
tungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die Unter-
nehmensnachfolge sind Themen der Sprechtage.
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Die jeweils einstündigen Beratungsgespräche finden im Zeitraum von 09:00 bis 12:00 
Uhr in den Räumen der ZENTEC GmbH statt. 
Nächster Termin: 20. Juni 2018
Anmeldung: Bitte über die Homepage der ZENTEC GmbH www.zentec.de
Kontakt: ZENTEC GmbH, Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110
E-Mail: wotschak@zentec.de
Anmeldeschluss: 18. Juni 2018
Weitere Informationen über die ehemaligen Wirtschaftsexperten der AKTIVSENI-
OREN BAYERN e.V.: www.aktivsenioren.de
Ansprechpartner: Eugen Volbers, Tannigstraße 28, 97318 Kitzingen, Telefon 09321 
389834     

Veranstaltungskalender

Amorbach
  Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amor 
  bach. Geöffnet nur nach Anmeldung unter  
  Tel. 0160/97411459 o. E-Mail info@eisenbahn 
  freunde-westfrankenbahn.de“
  Führungen durch die Fürstliche Abteikirche 
  Individuelle Besichtigung der Abteikirche: 
  Mo-Fr. 10.00 bis 16.30 Uhr, Sa., So. u. Feiertag  
  11.00 bis 16.00 Uhr (Preis pro Person 2,50 Euro)  
  Wir bitten um Verständnis, dass an Konzerttagen  
  die Kirche ab 12.30 Uhr nicht mehr zu besichtigen  
  ist, ebenso auch bei Gottesdiensten.
  Öffentliche Führungen von 24.03. bis 05.11.  tägl. 
  um 12 und 15 Uhr (Preis pro Person 7 Euro,  
  Familie 14 Euro)
  Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel  
  von 01.04. bis 05.11.  jeden Sonntag um 16.00 Uhr 
  (Preis pro Person 15 Euro)  
Mittwoch 06.06.2018 Krabbelgruppe - 10 Uhr Untergeschoss KEG  
  Turnhalle, Frau Berberich Tel. 0176/81750900
Donnerstag 07.06.2018 TSV Nordic Walking Treff 
  18.30 Uhr Seegartentor, Info Tel. 2284 
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Freitag 08.06.2018 VdK OV Amorbach - 17 Uhr Treffen zum  
  gemütlichen Nachmittag, Gaststätte Brauerei Etzel
Samstag 09.06.2018 Walldürnwallfahrt, Pfarrei Amorbach
Samstag 09.06.2018 Altstadtrundgang - 11 Uhr Schloßplatz vor  
  Gästeinformation, Preis pro Person: 5 Euro
Sonntag 10.06.2018 Schwimmbadfest, Freunde des Freibades
Sonntag 10.06.2018 Führung Templerhaus - 15 Uhr Schlossplatz vor  
  Gäteinformation, Preis pro Person: 3 Euro
Mittwoch 13.06.2018 Schuljahrgang 1953/1954 
  19 Uhr Treffen im Deutschen Hof 
Mittwoch 13.06.2018 Seniorenbeirat Amorbach - 14.30 Uhr Informati- 
  onsveranstaltung mit der Verkehrsgesellschaft  
  Untermain, Bahnhof Amorbach
Mittwoch 13.06.2018 Krabbelgruppe - 10 Uhr Untergeschoss KEG  
  Turnhalle, Frau Berberich Tel. 0176/81750900
Donnerstag 14.06.2018 TSV Nordic Walking Treff 
  18.30 Uhr Seegartentor, Info Tel. 2284 
Samstag 16.06.2018 Altstadtrundgang  - 11 Uhr Schloßplatz vor  
  Gästeinformation, Preis pro Person: 5 Euro
Sonntag 17.06.2018 Führung Kapelle Amorsbrunn - 15 Uhr direkt an 
   der Kapelle, Preis pro Person: 3 Euro
Sonntag 17.06.2018 5 Jahre Pfarreiengemeinschaft,  
  Festgottesdienst auf dem Gotthard
Vorschau:  
Freitag 22.06.2018 Sommer, Sonne, Hafenball im Seegarten 
Samstag 23.06.2018 Sommerrausch im Seegarten 
  

Kirchzell
Freitag 08.06.2018 Pfarrgemeinde - Theater im Pfarrheim
Samstag 09.06.2018 Pfarrgemeinde - Theater im Pfarrheim 
Sonntag bis 10.06.2018 bis Pfarrgemeinde - Kirchenpatrozinium
Montag  11.06.2018  um Herz Jesu mit Pfarrfest  
Freitag 15.06.2018 Pfarrgemeinde - Theater im Pfarrheim
Samstag 16.06.2018 Feuerwehr Kirchzell - Sommerfest - 
  40 Jahre Jugendfeuerwehr:  ab 13 Uhr Jugendwett- 
  spiele rund ums Feuerwehrhaus, ca. um 17 Uhr  
  Gründung der Kinderfeuerwehr + Siegerehrung und  
  anschließend Festbetrieb für Jung und Alt
Mittwoch 20.06.2018 Feuerwehr Kirchzell  - Übung um 19 Uhr 

Veranstaltungskalender
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Vorschau:       
Donnerstag 28.06.2018 Gemeinderatssitzung - um 19 Uhr im Sitzungssaal  
  des Rathauses 

Schneeberg
Mittwoch 06.06.2018 „Offener Handarbeitskreis“ 
  Zusammen Stricken - Häkeln - Plaudern, 
  19.00 Uhr im Jugendraum des Dorfwiesenhauses
Mittwoch bis 06. bis CSU-Ortsverband Schneeberg 
Sonntag  10.06.2018  Fahrt nach Hamburg
Freitag und 08. und Kellerfreunde Schneeberg 
Samstag  09.06.2018  Welt-Apfelweintag
Samstag 09.06.2018 Pfarrgemeinde 
  Wallfahrt nach Walldürn - 5.15 Uhr
Sonntag 10.06.2018 Geführte Geopark-Wanderung mit Ewald Winkler 
  Zur Siegfriedquelle und Karrenfranz-Höhle, 
  13.00 Uhr Parkplatz Dorfwiesenhaus
Samstag 16.06.2018 Sportfreunde Schneeberg 
  FFH-Fußballschule am Sportplatz
Sonntag 17.06.2018 Pfarreiengemeinschaft „Um den Gotthard im  
  Odenwald“ 
  Festgottesdienst 5 Jahre Pfarreiengemeinschaft -  
  10.00 Uhr am Gotthard, mit Fahrdienst
Vorschau:  
Mittwoch bis 20. bis Sportfreunde Schneeberg 
Sonntag  24.06.2018  29. Fußballortsmeisterschaft
Montag 25.06.2018 Ewige Anbetung 
  

Weilbach
Vorschau:  
Freitag bis 08. bis Sporttage - Sportverein Weilbach
Montag 11.06.2018
Sonntag 17.06.2018 5 Jahre „Pfarreigemeinschaft um den Gotthard“
Montag 02.07.2018 Vereinsstammtisch - Clubheim Sportverein 
  Weilbach
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2 Garagen zu vermieten in Amorbach, Friedhofstr. 7!
Tel. 0 93 71 / 23 65 (Anrufe bitte ab 18 Uhr)
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Hennig Haus GmbH & Co. KG

HAUS  FENSTER
FACHPARTNER

Stammsitz/Ausstellung: Großheubach 
Ausstellungen: Aschaffenburg, bei Möbel Kempf
und Mömlingen hinter Raiffeisenbank
Mehr Infos unter: hennig-haus.de

Insektenschutzgitter 
für Fenster und Türen

Vielseitig, flexibel, passend.

Gegen Störenfriede wie 
Fliegen oder Stechmücken

Wir suchen ab sofort 

Fenstermonteure/ 

Fensterbauer (m/w), sowie 

Montagehelfer (m/w)

Mehr Informationen unter: 

hennig-haus.de
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Vielen Dank!
Für die vielen Glückwünsche und
Aufmerksamkeiten zu meinem 

90. Geburtstag bedanke ich mich
bei allen Gratulanten sehr herzlich!

                                              Friedhilde ErhartWeckbach, im Mai 2018
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GOTTESDIENSTORDNUNG
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Gottesdienstordnung
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Amorbach
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31. Fußwallfahrt nach Dettelbach 
Nach unserer erlebnisreichen Pilgerreise ins Heilige Land widmen wir uns nun un-
serer Fußwallfahrt nach Dettelbach. Pilgern ist mehr denn je aktuell. Der Boom des 
Jakobsweges hat es für viele reizvoll gemacht, aufzubrechen aus dem Gewohnten 
und sich zu öffnen für spirituelle Erfahrungen. Auch das Interesse an unserer Fuß-
wallfahrt nach Dettelbach ist, so zeigen es allein schon die Zahlen, weiterhin sehr 
lebendig. Als im Jahre 1988 nach der Wiederbelebung der Amorbacher Fußwallfahrt 
nach Dettelbach 14 Personen erstmalig aufbrachen, hatte wohl keiner der Teilnehmer 
daran gedacht, dass diese Fußwallfahrt einen so großen Zuspruch gewinnt. Heute ist 
sie bereits fester und wichtiger religiöser Bestandteil im Jahresprogramm der Pfarrei-
engemeinschaft. Immer mehr Menschen aller Generationen finden darin einen ange-
messenen Ausdruck ihres Glaubens. Viele Pilger berichten mir immer wieder davon, 
dass das gemeinsame Unterwegssein mit Gleichgesinnten für sie ein Erlebnis von 
Glaubensgemeinschaft ist, das sie nicht missen möchten. Im normalen Alltag wird von 
gläubiger Weggemeinschaft, von Austausch und Mitteilen wenig spürbar. Aber auf 
unserer Fußwallfahrt ist dies anders. Die Anstrengung des langen Weges, die Mühe 
und Freude, das gemeinsame Essen, Erholung und Ruhe, Beten und Schweigen ver-
binden sich in einer Weise miteinander, die es sonst kaum gibt. 
Das Geschehen unterwegs macht unser Pilgern sinnvoll. Dazu kommen die unter-
schiedlichen Motive der Einzelnen: Dankbarkeit oder ein wichtiges persönliches An-
liegen führen uns auf den Weg nach Dettelbach zusammen.
In diesem Jahr steht die Fußwallfahrt wieder unter der geistlichen Leitung von Pfarrer 
Thomas Amrehn mit dem Thema:  

„Manchmal brauchst du ein Engel, damit neue Hoffnung sprießt“
Der Weg der diesjährigen Dettelbachwallfahrt kann uns Gelegenheit geben, biblische 
Engelsgeschichten zu hören, zu meditieren und ihren Fingerzeig an unser Leben zu 
entdecken.
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Im Programmablauf hat sich gegenüber dem Vorjahr nichts Wesentliches geändert. 
Wir beginnen am Sonntag, den 12.08.2018 mit einem Gottesdienst um 4.30 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche in Amorbach. Danach führt unser Weg über Walldürn, Schweinberg, 
Königheim nach Tauberbischofsheim wo wir im Hotel „St. Michael“ übernachten.
Am zweiten Wallfahrtstag starten wir nach dem Frühstück um 05.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst und setzen unseren Weg über Großrinderfeld, Kist, Höchberg nach 
Würzburg fort. Wir ziehen durch das Steinbachtal über die alte Mainbrücke wie immer 
unter festlichem Glockengeläut, um ca. 17.00 Uhr in den Dom ein. Nach dem Emp-
fang im Dom fahren wir mit dem Bus zur Marienhöhe wo unser Übernachtungsquartier 
gebucht ist. 
Der dritte Tag beginnt nach dem Frühstück mit einem Gottesdienst um 07.15 Uhr in 
der Sepultur des Doms. Im Anschluss  setzen wir unsere Wallfahrt durch Würzburg 
über Gerbrunn, Rottendorf, Effeldorf, Biebergau, zum Endziel und Höhepunkt, nach 
Dettelbach fort. In Dettelbach werden wir ca. um 16.30 Uhr ankommen und sicherlich 
tief bewegt  mit „Großer Gott wir loben Dich“ in die Wallfahrtskirche einziehen. 
An „Maria Himmelfahrt“ feiern wir nach der Abholung der Buswallfahrer um 09.00 Uhr 
gemeinsam das Hochamt. Nach der Andacht um 14.00 Uhr treten alle gemeinsam die 
Heimreise nach Amorbach an. 
Um 16.00 Uhr werden wir am Friedhof von Herrn Pfarrer Christian Wöber abgeholt 
und feierlich zur Abschlussandacht in die Amorbacher Kirche, dem Ausgangspunkt 
unserer Wallfahrt, begleitet.
Zwei Transporter begleiten uns während der gesamten Wallfahrt. In diesen werden 
die Getränke und das Gepäck transportiert. Zusätzlich besteht dadurch die Möglich-
keit im Notfall geschwächte Wallfahrer aufzunehmen. 
Bei Fragen zur Wallfahrt setzen sie sich bitte mit dem Wallfahrtsleiter Peter Schmitt 
unter  09373/3772 oder peter.schmitt@beuchen.de in Verbindung. 
Die Anmeldung für diese Wallfahrt ist ausschließlich über das Anmeldeformular, 
welches auch in den Kirchen ausliegt, möglich und muss bedingt durch geänderte Bu-
chungsbedingungen in den Übernachtungsquartieren bis spätestens 30.06.2018 ver-
bindlich erfolgen. Die Anmeldeformulare sind im Pfarrbüro in Amorbach abzugeben. 
Ein Termin für den Informationsabend zur Wallfahrt sowie die Abfahrtszeiten für die 
Buswallfahrer der Pfarreiengemeinschaft „Um den Gotthard im Odenwald“ werden 
noch rechtzeitig bekannt gegeben.  
Ihr Wallfahrtsleiter, Peter Schmitt
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Segnung Franziskusstatue in Preunschen  
mit Museumsfest am Waldmuseum

Bei strahlendem Sonnenschein haben sich 
viele Preunschener und auch viele Gäste am 
Waldmuseum Watterbacher Haus in Preun-
schen, Pfarreiengemeinschaft Kirchzell einge-
funden, um der Segnung des neuen Gedenk-
steines mit dem Bild des heiligen Franziskus 
beizuwohnen. Auf private Initiative von Frau 
Elisabeth Kriesch und dem künstlerischen Ge-
schick von Steinbildhauer Ralf Drolshagen wur-

de der dreiteilige Gedenkstein geschaffen und unterhalb des Watterbacher Hauses 
aufgestellt.
Pfarrer Michael Prokschi spannte in der Andacht den Bogen vom Sonnengesang des 
heiligen Franziskus zur Lebenswelt der Menschen heute. Die Liebe der Menschen zu 
ihren Haustieren, die Verbundenheit der Menschen zur Landwirtschaft, zu Wald, Feld 
und Flur, das Erkennen des Schöpfers in all den Geschöpfen. In den Segen hineinge-
nommen sind auch all die Menschen, die beim Spazierengehen und beim Wandern 
innehalten und sich mit der Natur verbunden fühlen.

vlnr: Pfarrer Michael Prokschi, Bürgermeister Stefan Schwab, Künstler und Steinbildhauer Ralf Drolshagen, 
Stifterin Elisabeth Kriesch

Bürgermeister Stefan Schwab dankte im Namen des Marktgemeinderates allen, die 
zum Gelingen des Projektes beigetragen haben und freute sich über die Aufwertung 
des Höhenortes Preunschen. Besonders hob er die Unterstützung durch die Ortsge-
meinschaft, die Kuchenspenderinnen und die Hilfe in den Verkaufsständen hervor. 
Weiter wurden dem Museumspersonal sowie den Museumsführern Heinrich Walter 
und Ludwig Scheurich herzlich gedankt. Viele Privatpersonen und auch der Bayern-
Fan-Club Preunschen stellten Tische und Bänke für die Veranstaltung zur Verfügung.
Im Anschluss an die kirchliche Feier wurden die Gäste mit Speisen aus der Dominika-
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nischen Republik verwöhnt, ebenso mit einer Cocktailbar und selbstgebackenem Ku-
chen. Der gesamte Erlös dient der Unterhaltung des Waldmuseums Watterbacher Haus.

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 12. Juni 2018, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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FARBEJetzt auch inJetzt auch inJetzt auch inNEU

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

Hauptstraße 8 · 63924 Kleinheubach · Tel. 0 93 71 / 44 07 · mail@hansenwerbung.de

PRIVATANZEIGENPRIVATANZEIGENin Ihrem Amtsblatt

Moderne Familien-Anzeigen 
zu diversen Anlässen

fi nden Sie ganz einfach unter
www.hansenwerbung.de/

privatanzeigen.html

Trauerfall Hochzeit
     Gebur tstag   Geburt

zuzüglich Farbzuschlag, wenn gewünscht

Sie haben die Wahl:
¼ Seite (126 x 44 mm)  für 30,- €
⅓ Seite (126 x 58 mm)  für 40,- €
½ Seite (126 x 88 mm)  für 50,- €
¾ Seite (126 x 132 mm)  für 70,- €
1 Seite (126 x 180 mm)  für 90,- €
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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Odenwald Faserplattenwerk GmbH
Dr.-F.-A.-Freundt-Straße 3  |  63916 Amorbach  |  www.owa.de

Die Highlights:

– Bewerbungsunterlagencheck

– Werks- und Büroturmführungen

– Informationen aus erster Hand

–  Torwandschießen

OWA ist ein Weltmarktführer im Bereich moderner Deckensysteme für Bürogebäude, Airports, 
Kongresshallen, Kliniken, Hotels usw. Unter Architekten und Designern gilt das rote OWA-Logo 
als echte Kultmarke. Hast Du Lust, bei uns Deinen Berufsweg zu starten? Dann informiere Dich 
an unserem Tag der Ausbildung. Unsere Ausbilder/-innen und Auszubildenden beantworten 
gerne Deine Fragen.

Ausbildungsberufe
– Industriekaufmann/-frau
– Maschinen- und Anlagenführer (Fachrichtung Metall- und Kunststofftechnik) m/w
– Industriemechaniker m/w
– Elektroniker für Betriebstechnik m/w
– Verfahrensmechaniker Glastechnik m/w
– Fachlagerist m/w

Duale Studiengänge 
– Bachelor of Arts (Fachrichtung Industrie) m/w
– Bachelor of Engineering (Fachrichtung Internationale Produktion und Logistik) m/w

Am Freitag, den 15. Juni 2018 von 14 bis 18 Uhr in der OWA-Ausstellungshalle.

Bitte nutze die Werkseinfahrt Ost gegenüber der Shell-Tankstelle. 
Die Adresse für das Navigations system lautet Odenwaldstraße 3, 63916 Amorbach.

Wir freuen uns auf Deinen Besuch!
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Tag der Ausbildung
Tag der Ausbildung
Tag der Ausbildung
Tag der Ausbildung

15. Juni 2018 von 14 bis 18 Uhr
15. Juni 2018 von 14 bis 18 Uhr
15. Juni 2018 von 14 bis 18 Uhr


